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LiebeLeserin,lieberLeser,

Oberhausen ist eine lebens- und
liebenswerte Stadt mit vielfältigen
kulturellenundsozialenAngeboten.
DeshalblebendieMenschengerne
inunserermodernenGroßstadtim
HerzendesRuhrgebietes.Diesbe-
weistanschaulich,dass–gegenden
Trend–mehrMenscheninunsere
Stadtziehenalssieverlassen.Dasist
aucheinErgebnisderaktivenBau-
landpolitik,dieeinattraktivesAnge-
botanWohnbauflächensichert.

MirliegtdieWohnsituationvonFa-
milienundKindernbesondersam
Herzen.GeradeaufdieseZielgrup-
perichtetsichderFokusbeider
Ausweisung neuer Wohnbauflä-
chen.Nebeneineransprechenden
GestaltungderBaugebieteselber,
spieltdieNähezuentsprechenden
InfrastruktureinrichtungenwieKin-
dergärten,SchulenundSpielplät-

Vorwort des OberbürgermeistersVorwortdesOberbürgermeistersderStadtOberhausen–KlausWehling

zeneinebesondereRolle.Inallen
Stadtteilenstehenfamilienfreund-
licheBaugebietezurVerfügung,in
denen Einfamilienhäuser gebaut
oder schlüsselfertig erworben
werdenkönnen.Dabei istesmir
unduns inOberhausenwichtig,
möglichst viele Familien an die
Stadt zu binden und ihnen den
TraumvomeigenenHauszuer-
möglichen.

Aufgrund der nach wie vor groß-
en Nachfrage nach Baugrundstü-
cken werden in dieser Broschüre
Baugebiete,indenenfreistehende
Einfamilienhäuser oder aber Dop-
pel-undReihenhäusersowieEigen-
tumswohnungen realisiertwerden
können, vorgestellt und beschrie-
ben. Daneben wird auch über ei-
nigeausgewählteGewerbegebiete
informiert.

Die vorliegende Broschüre liefert
konkreteInformationenzudenein-
zelnenBaugebietenundleistetHil-
festellungfürBehördengänge.Hier
findensichInformationenzumBau-
ordnungs-undPlanungsrechtsowie
zumThemaEnergieeinsparungund
Klimaschutz.

Ichhoffe,dieseBroschürehilftIhnen
ein geeignetes Baugrundstück zu
findenundinOberhausenheimisch
zuwerden.
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Mülheimer Straße 25 · 46049 Oberhausen
Telefon 0208/4377-0 · Fax 0208/4377-425
www.ziesakplaza.de

... zum Bauen, Renovieren und Heimwerken!

Und das alles bei Ihrem Baustoff-Profi:

http://www.ziesakplaza.de


4

...täglich für Sie
im Einsatz!

...damit Sie
keine nassen Füße bekommen!

Buschhausener Straße 149 46049 Oberhausen Tel.: 0208- 8578-30 Fax: 0208 8578-4741 www.wbo-online.de

24-stündiger Notdienst
zur Störungsbehebung

Beseitigung von Verstopfungen

Rohrreinigungsservice

Kameratechnische Untersuchungen

Sanierung von Grundstücksanschlussleitungen

Dichtheitsprüfungen

Reinigung v stücksanschlussleitungen

Reinigung von Kanälen

Reinigung von Senken und Gruben

Entsorgung von Fettabscheidern

on Grund

http://www.wbo-online.de
http://www.gwg-sterkrade.de
http://www.parkett-schwalfenberg.de
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Oberhausenzähltmitrund��5.000
EinwohnerinnenundEinwohnern
zu den mittleren Großstädten im
Ruhrgebiet. In der Vergangenheit
von einer großen Industrietradi-
tion geprägt, hat sich die Stadt
inzwischen zu einemüberaus er-
folgreichenReise-undFreizeitziel
entwickelt.

Die Ära von Kohle und Stahl im
Ruhrgebiet begann �758 mit der
ersten Eisenhütte im Ruhrgebiet,
der St.-Antony Hütte im Oberhau-
senerStadtteilOsterfeld.Damit ist

Oberhausen – StadtporträtOberhausen–Stadtporträt

Oberhausendie„WiegederRuhr-
industrie“.

DieStadtOberhausenistallerdings
einesehrjungeStadt,sieentstandin
ihrenheutigenAbgrenzungenerst
�9�9ausdemZusammenschluss
derbisdahinunabhängigenStädte
Sterkrade, Osterfeld und Alt-Ober-
hausen.

Der Bergbau und die stahlerzeu-
gendesowiestahlverarbeitendeIn-
dustriespielteninderGeschichteder
Stadt, nicht nur alsgrößterArbeit-

geber,eineentscheidendeRolle.Ab
Mitteder�980erJahrezogensich
nachdenBergbau-auchdieStahl-
unternehmenimmermehrzurück.

DerdaraufhineingeleiteteStruktur-
wandel Oberhausens hat das Ge-
sichtderStadthinzueinermoder-
nendienstleistungsorientiertenund
lebenswertenStadtverändert.

EinherausragendesBeispielhierfür
istdie„NeueMitteOberhausen“mit
EuropasgrößtemEinkaufs-undFrei-
zeitzentrumCentrO,demGasometer

Haupteingang CentrO-Einkaufszentrum
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Heinz-Schleußer-Marina und „SeaLife“-Aquarium

undvielenweiterenAttraktionen,die
jährlichrund�4MillionenBesucher
ausdemIn-undAuslandanziehen.
Zum �996 eröffneten CentrO ge-
hören ein 70.000 Quadratmeter
großes Einkaufszentrum mit �00
Geschäften,derCentrO.PARKsowie
ein Multiplex-Kino. Direkt an das
CentrOangebunden sinddiemo-
derneVeranstaltungshalleKönig-Pil-
sener-ARENAmitüber��.000Plät-
zenunddasMetronom-Theater.

In unmittelbarer Nachbarschaft
zum CentrO befinden sich zudem
einkleinerYachthafen,dieMarina
Oberhausen,dasFreizeitbadAqua-
parkunddasgrößteSeaLifeAqua-
riumDeutschlands.

Der ��7 Meter hohe Gasometer,
WahrzeichenderStadtundzugleich
SymbolfürdenStrukturwandel,ist

derAussichtsturmdesRuhrgebiets.
BeischönemWetterhatmanvom
Dach des ehemaligen Industriegi-
ganten einen herrlichen, über 30
KilometerweitenAusblicküberdas
westliche Ruhrgebiet. Der Innen-
raumdesStahlkolosseswirdheute
hauptsächlich als außergewöhn-
liche Ausstellungshalle genutzt.
Auch Christo und Jeanne-Claude
habenhierbereitsausgestellt.

Was„Nightlife“inOberhausenbe-
trifft,istdie400MeterlangeCentrO-
PromenadeinderNeuenMittezum
beliebtesten Treffpunkt für Nacht-
schwärmergeworden.

BesuchelohnensichinOberhausen
aber auch immer in der Ludwig-
Galerie Schloss Oberhausen mit
ihrenmodernen, zeitgenössischen
Ausstellungen,imTheateramWill-

Quadflieg-Platz oder im „Klein-
kunsttempel“Ebertbadmitseinem
herausragenden Kleinkunst- und
Kabarettprogramm.

StolzistOberhausennatürlichaufsei-
neseit�954jährlichstattfindenden
InternationalenKurzfilmtage.Ebenso
reizvoll:AmSchlossOberhausenund
besondersinder„AltenMitte“rund
um Ebertbad, Hauptbahnhof, Frie-
densplatz,MarktstraßeundAltmarkt
zeigt sich Oberhausen von seiner
idyllischenundursprünglichenSeite.
BesondersimInnenstadtviertelgibt
esvieleCafés,gemütlicheKneipen
undRestaurants.

WerindieGeschichtederStadtein-
tauchenwill,besuchtgleichhinter
demHauptbahnhofdasRheinische
Industriemuseum mit seiner her-
ausragendenAusstellungzur�50-
jährigenGeschichtevonEisenund
StahlanRheinundRuhroderdie
SiedlungEisenheim,dieältesteAr-
beitersiedlungimRuhrgebiet.

Oberhausenpflegteinenintensiven
KontaktundkulturellenAustausch
mit den Partnerstädten Middles-
brough/Großbritannien,Saporisha/
Ukraine,CarboniaundIglesias/Ita-
liensowieMersin/Türkei.

Infos:
Tourist Information Oberhausen
Willy-Brandt-Platz�
46045Oberhausen
Tel.:(0�08)8�4570
Fax(0�08)8�457-��
E-Mail:tourist-info@oberhausen.de
Internet:
www.oberhausen-tourismus.de

Oberhausen–StadtportätOberhausen – Stadtporträt

mailto:tourist-info@oberhausen.de
http://www.oberhausen-tourismus.de
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WostehtdieStadtOberhausenzur-
zeit? Welche Entwicklungen sind
biszumJahre�0�0denkbarund
gewünscht?UnterdiesenFragestel-
lungenwurde inOberhausendas
Stadtentwicklungskonzept �0�0
erarbeitet.

Wurde die Vergangenheit der
Stadt durch eine große Indus-
trietradition geprägt, so bündelt
Oberhausen jetzt alle Kräfte, um
denerfolgreichbegonnenenWeg
desStrukturwandelsinsbesondere
unter den Gesichtspunkten einer
sozialen, familien- und generati-
onengerechten sowie nachhal-
tigen Stadtentwicklung fortzuset-

StadtentwicklungskonzeptStadtentwicklungskonzeptundRegionalerFlächennutzungsplan

zen. Der hierzu eingeschlagene
Wegwirddabei gemeinsammit
denBürgerinnenundBürgernder
StadtOberhausenundimDialog
mitdenNachbarstädtenbeschrit-
ten.

IndeneinzelnenStadtteilen,aber
natürlichauchimBereichderNeu-
enMitteOberhausensindinden
letztenJahrenvieleVeränderungen
eingetreten,die indiezukünftige
gesamtstädtische Entwicklung
einzubeziehen sind. Dabei sind
auchdieHerausforderungen,die
mitdemdemografischenundge-
sellschaftlichenWandeleinherge-
hen,zubetrachten:Sowirdauch

inOberhausendieBevölkerungbis
zumJahr�0�0zurückgehen;die
Menschen,diehierleben,werden
älterseinundderAnteilderMen-
schen mit Migrationserfahrung
wirdsteigen.

Die Stadt Oberhausen hat sich
auch den Prinzipien der Lokalen
Agenda �� und damit zu einer
nachhaltigen Stadtentwicklung
verpflichtet.Dasbedeutet, neben
den wirtschaftlichen Interessen
auchdensozialenAspektenund
denBelangendesUmweltschutzes
eine hohe Priorität einzuräumen.
Vor diesem Hintergrund ist die
familienfreundliche, soziale und

Stadtentwicklungskonzept 2020 Regionaler Flächennutzungsplan
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nachhaltigeStadtdasLeitbildfür
das Stadtentwicklungskonzept.
DieThemenWohnen,Wirtschaft,
Grün- und Freiflächen, Verkehr,
soziale Infrastruktur, Freizeit und
ErholungwerdenindiesemSinn
in das Stadtentwicklungskonzept
integriert.

EinwichtigerBausteindesStadt-
entwicklungskonzepts–aberauch
derdaraufaufbauendenweiteren
Planungen – ist die Beteiligung
der Oberhausener Bürgerinnen
undBürger,dieals„Expertenvor
Ort“ ihrenSachverstandundihre
ErfahrungindieStadtentwicklung

Heinz-Schleußer-Marina und Aquapark

einbringenundsodieEntwicklung
Oberhausensmitgestalten.Fürdie
zukünftigeEntwicklungOberhau-
sensistesebensowichtig,sichin
der Region zu verständigen und
zu positionieren. Das durch die
LandesregierungimHerbst�004
erstmaliginNRWeingeführtePla-

StadtentwicklungskonzeptStadtentwicklungskonzeptundRegionalerFlächennutzungsplan
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nungsinstrumentdesRegionalen
Flächennutzungsplans (RFNP)
erweiterte die Möglichkeiten der
interkommunalen Zusammenar-
beitaufderEbene formellerPla-
nungen.DerRFNPverschmelztdie
gemeindlicheFlächennutzungspla-
nungmitderübergeordnetenRe-
gionalplanungzueinemPlanwerk.
In einem engagierten Planungs-
prozess, bei dem insbesondere
auchdieÖffentlichkeit inmehre-
renPhasenumfangreichbeteiligt
wurde,habendieStädteBochum,
Herne,Gelsenkirchen,Essen,Mül-
heimanderRuhrundOberhausen
gemeinsameinenRFNPaufgestellt
und imFrühjahr�0�0beschlos-
sen.DieStadtOberhausenkonnte
hierbeiinsbesondereauchdieEr-
gebnisse aus dem Stadtentwick-
lungskonzept in diesen Prozess
einfließenlassen.DerRFNPersetzt
u.a.diebisherigengemeindlichen
Flächennutzungspläne;eristdamit
EntwicklungsgrundlagefürdieBe-
bauungsplanung.

WeitereInformationenzumStadt-
entwicklungskonzept(STEK�0�0)
undzumRegionalenFlächennut-
zungsplan (RFNP) finden Sie auf
der Homepage der Stadt Ober-
hausenunterwww.oberhausen.de.
WeiterführendeInformationenund
downloadfähige Unterlagen zum
RFNP finden Sie darüber hinaus
unter www.staedteregion-ruhr-
�030.de/cms/regionaler_flae-
chennutzungsplan.html.

Wohnungsbau
EinwichtigesZielderStadtentwick-
lunginOberhausenistes,überein

vielfältigesundattraktivesAngebot
anWohnstandorten zu verfügen.
EsgilteinbreitgefächertesAnge-
botbereitzustellen,dasdenAnfor-
derungen und Vorstellungen der
unterschiedlichenNutzergruppen
wiez.B.Familien,Seniorenoder
Singlesentspricht.

UmeinezielgerichteteWohnungs-
baupolitik zu betreiben, hat die
Stadt Oberhausen die aktuellen
TrendsaufdemWohnungsmarkt
analysieren lassen. Darauf auf-
bauendwurdeeineräumlichund
inhaltlich differenzierte Prognose
des künftigen Wohnungsmarkts
bis �0�0 vorgenommen. Im Er-
gebnis zeigt sich,dassOberhau-
seninjüngsterZeitinnerhalbder
RegionanAttraktivitätgewonnen
hat.Diesistauchdaraufzurückzu-
führen,dasssichBodenpreiseund
MietenindenletztenfünfJahren
nichterhöhthaben.Voraussetzung
hierfürwareinausreichendesBau-
landangebot,dassichdämpfend
auf die Preise auswirkte. Künftig
wirdesjedochnochwichtigersein
als heute, Bevölkerung zuhalten
undAbwanderungzuverhindern,
und zwar bei allen Zielgruppen
auf dem Wohnungsmarkt. Eine
der großen Herausforderungen
derkommendenJahrewirddaher
darinbestehen,denWohnstand-
ortOberhausendurchzusätzliche
WohnangeboteundeineSteige-
rungderQualitätdesWohnungs-
bestands,einschließlichdesUm-
felds attraktiver, zu machen. Wie
diesinsbesondereimBereichdes
Eigenheimbausgeschehenkann,
zeigtdieseBroschüre.

Natur- und Landschaftsschutz
ZueinemattraktivenWohnumfeld
gehörtaucheineattraktiveUmge-
bung.NichtnurausdiesemGrund
wird in Oberhausen dem Erhalt
und der Wiederherstellung von
NaturundLandschafteingroßer
Wertbeigemessen.Parks,Wälder
undandereGrünanlagennehmen
imStadtgebiet fast�.400Hektar
Fläche ein. Erholungssuchende,
diezuFußodermitdemFahrrad
die Landschaft erlebenmöchten,
könnensichvoneinemWegenetz
leitenlassen,dassiedurchabge-
schirmteParkanlagenoderindie
Stille gut erschlossener Wälder
führt.

Zu den beliebtesten Naherho-
lungsgebieten gehören die gro-
ßenWaldgebieteimNorden,das
RuhruferimSüden,derRevierpark
Vonderort im Osten, die Parkan-
lagenumdashistorischeKastell
HoltenimWestenundderKaiser-
gartenimZentrumderStadt.

IneinigenBereichengenießtdie
NatursogarbesonderenVorrang.
DasNaturschutzgebiet„Hiesfelder
Wald“,einMischwaldimNorden,
istdersüdwestlicheTeildesNatur-
parksHoheMark,derzudengröß-
tendeutschenNaturparksgehört.
Ebenfalls als Naturschutzgebiet
ausgewiesenisteinTeildesSterk-
raderWaldsmitwertvollenalten
BäumenundQuellmooren.

Weiterhin entwickelt sich das
Naturschutzgebiet „Im Fort“ vom
OberhausenerStadtgebietinRich-
tungDinslaken.

http://www.oberhausen.de
http://www.staedteregion-ruhr-2030.de/cms/regionaler_flae-chennutzungsplan.html
http://www.staedteregion-ruhr-2030.de/cms/regionaler_flae-chennutzungsplan.html
http://www.staedteregion-ruhr-2030.de/cms/regionaler_flae-chennutzungsplan.html
http://www.staedteregion-ruhr-2030.de/cms/regionaler_flae-chennutzungsplan.html
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Willkommen in der Stadt, in der man 
keinen Führerschein braucht!

Zu den besonderen Stärken der
StadtOberhausenzähltderÖffent-
lichePersonennahverkehr:DieStadt-
werkeOberhausenAG(STOAG)ist
das städtische Verkehrsunterneh-
meninOberhausenunderschließt
das gesamte Stadtgebiet mit Bus
und Straßenbahn. Rund��5 mo-
derneBusseund6Straßenbahnen
ermöglichen einen attraktiven öf-
fentlichenNahverkehr.

Attraktives Fahrplanangebot
DasKernstückdesöffentlichenNah-
verkehrsinOberhausenisteinevom
Autoverkehr unabhängige ÖPNV-

Trasse,diedenHauptbahnhofmit
demCentrO,demgroßenEinkaufs-
undFreizeitzentrum,unddemStadt-
teilSterkradeverbindet.DieBusse
undStraßenbahnenkönnenaufdie-
serTrassebiszu70km/hfahren–
unerreichbarsonst imStadtgebiet.
Eine bessere und schnellere Ver-
bindungzwischen Innenstadtund
Sterkradegibtesnicht.

Tagsüber verbinden SchnellBusse
(SB-Linien)dienördlichenundsüd-
lichen sowie die westlichen und
östlichen Stadtteile, teilweise im
�0-Minuten-Takt. Stadtbusse, die
im Gegensatz zu den SchnellBus-
sen an jeder Haltestelle stoppen,
erschließendieStadtteile,alsodie

Nahversorgungsgebiete, überwie-
gend im �0- oder 30-Minuten-
Takt. Im Radius von 400 Metern
erreicht man überall im bebauten
Stadtgebiet eine Haltestelle. Die
innerstädtischenVerbindungener-
möglichenpassendeAnschlüssean
denBahnhöfenzudenvertakteten
Regionalzügen.�8überregionaleLi-
nienverbindenOberhausenmitden
NachbarstädtenBottrop,Duisburg,
Essen,GelsenkirchenundMülheim.
AbendsundnachtsgibtesinOber-
hauseneingutausgebautesNacht-
Netz,dasimStundentaktdasganze
Stadtgebieterschließt.Sonntagsbis
donnerstagsfahrendieNachtbusse
bis gegen �.00 Uhr, freitags und
samstags sogar die ganze Nacht,

Öffentlicher PersonennahverkehrÖffentlicherPersonennahverkehr

ÖPNV-Haltestelle „Oberhausen Hauptbahnhof“
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ÖPNV-Haltestelle „Neue Mitte Oberhausen“

bis morgens wieder der normale
Verkehreinsetzt.

Service für die Kunden
BusfahreninOberhausenstellteine
gute Alternative zur Nutzung des
Autosdar.DieSTOAGverfügtüber
eine sehr moderne Busflotte, das
Durchschnittsalter der Fahrzeuge
beträgt weniger als sechs Jahre.
Fast alle Busse sind mit Klimaan-
lagenausgestattet,einKomfortfür
dieFahrgästesowohl imSommer
alsauchinderfeuchtenJahreszeit.
MobilitätseingeschränkteFahrgäste
könnendenöffentlichenNahverkehr
inOberhausenuneingeschränktnut-
zen:AlleBusseundStraßenbahnen
derSTOAGsindstufenfreigebaut,

dieBusseverfügenzusätzlichüber
Klapprampen, die bei Bedarf für
Rollstuhlfahrer bedient werden,
dieEinstiegsbereichesindentspre-
chendbreitgestaltet.

AuchdieHaltestellensindbaulich
aufdieBedürfnissevonmobilitäts-
eingeschränkten Fahrgästen und
Kunden mit Kinderwagen ausge-
richtet. An den wichtigsten Halte-
stellen im Stadtgebiet wird durch
diedynamischeFahrgastinformati-
ondietatsächlicheAnkunftszeitder
Fahrzeugeangekündigt.

DreiKundenCenterstehendenFahr-
gästenimStadtgebietzurVerfügung.
HierkannsichderKundeindividuell

überdiebestenVerbindungenoder
daspassendeTicketberatenlassen.
DieSTOAGistMitgliedimVerkehrs-
verbundRhein-Ruhr (VRR), der ein
breitesTicketsortiment imAngebot
hat:fürVielfahrer,fürGelegenheits-
fahrer,fürPreisbewusste,fürSchüler,
AzubisundSenioren.Wersichlieber
telefonisch oder im Internet infor-
miert, erhält unter derRufnummer
0�803504030(0,09Euro/Min.aus
demFestnetz,Mobilfunkmax.0,4�
Euro/Min.)bzw.unterwww.stoag.de
AuskünfterundumdieUhr.FürNeu-
bürgergibteseinSchnupperange-
bot,mitdemderÖPNVimwahrsten
SinnedesWortes„erfahren“werden
kann.Informationenhierzuhältdas
Einwohnermeldeamtbereit.

http://www.stoag.de
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Ihr Immobilienunternehmen im Rhein-Ruhr-Gebiet!
Immeo Wohnen Service GmbH
Essener Straße 66
46047 Oberhausen

08 00 / 83 99 450 (Mietangebote)
08 00 / 39 39 390 (Kaufangebote)
www.immeo.de

Ob zur Miete im
attraktiven Altbau...

Wenn Sie lieber von Anfang an ein persönliches Beratungsgespräch suchen, können Sie
uns natürlich auch anrufen. Unter der gebührenfreien Telefonnummer: 08 00 / 83 99 450
(Mietangebote) oder 08 00 / 39 39 39 0 (Kaufangebote) können Sie ein persönliches Ge-
spräch mit einem unserer Kundenberater vereinbaren.

...oder als Eigentum
in ruhiger Lage.

Immeo Wohnen bietet ein Serviceportal rund um ca. 46.000 Woh-
nungen zur Miete oder als Eigentum im
Lebensraum Rhein-Ruhr.

Zu entdecken gibt es Wohnungsangebote für Singles oder Familien,
für Studenten oder Senioren, ob im Alt- oder Neubau, zentral gele-
gen oder im Grünen...

...in jeder Lebenslage das passende Zuhause zumWohlfühlen!

Wenn Immobilien online gehen,

heißen sie:www.immeo.de

Klicken Sie auf Ihre Traumwohnung.

http://www.immeo.de
http://www.immeo.de
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Das Plangebiet ist ca. 6,5 Hektar
großundbefindetsichinSterkrade
Nord.DerBereichistvoneinerweit-
gehend offenen Wohnbaustruktur
umgeben,dievorallemdurchein-
geschossige, ander Lickumstraße
zweigeschossige Wohnbebauung
gebildetwird.Eshandeltsichzum
großenTeilumfreistehendeEinfa-
milienhäuser.

Das Plangebiet selbst liegt im In-
nerendesDreiecks,dasdurchdie
Straßen Lickumstraße, Höhenweg
undNeukölnerStraßegebildetwird.
DerzeitwerdendieGrundstückeals
WieseundWeidelandgenutzt.

Die nähere Umgebung ist als ru-
higesWohngebietzucharakterisie-
ren: Im Norden schließt sich mit
demHiesfelderWaldeinNaherho-
lungsgebiet an. Als Versorgungs-
undDienstleistungszentrensindder
OrtskernvonSchmachtendorfund
das Stadtteilzentrum Königshardt
jeweilsca.�,7kmentfernt.

Aufgrund der guten verkehrlichen
Anbindung auch an das überge-
ordnete Verkehrsnetz ist auch die
Innenstadt des Ortsteils Sterkrade
sehrguterreichbar.

ImnäherenUmfeldbefindensichdie
beidenStandortederGrundschule

Baugebiet Höhenweg/LickumstraßeBaugebietHöhenweg/Lickumstraße

HirschkampsowiedieZweigstelle
derHeinrich-Böll-Gesamtschule.
DasBaugebietistgutandasNetz
des öffentlichen Personennahver-
kehrs angeschlossen. Haltestellen
befinden sich amHöhenwegund
anderKreuzungLickumstraße/Neu-
kölnerStraße.

Das städtebauliche Konzept sieht
eine moderate Nachverdichtung
desInnenbereichsmiteinerandas
Umfeld angepassten Bebauungs-
struktur vor. Der erhaltenswerte
Baumbestandsollgesichertwerden.
HierzuwirdeinGrünzugangelegt,
derdasPlangebiet auflockert und
gliedert.

DieErschließungdesInnenbereichs
erfolgtüberzweiStichstraßenvom
HöhenwegundvonderLickumstra-
ße.Sieendenjeweilsineinerplatz-
artigen Aufweitung und sind über
einenFußwegverbunden.Fastalle
HäuserliegendirektanderErschlie-
ßungsstraße.LediglichvierGebäude
werdenüber einenWohnweg,der
vonderStichstraßevomHöhenweg
abzweigt,erschlossen.DieErschlie-
ßungsstraßenwerdenalsMischver-
kehrsflächen ausgebaut, die auch
Besucherstellplätzebeinhalten.

Die Gebäudeanordnung an den
Erschließungsstraßen ermöglicht

großzügige Freibereiche, die mit
den vorhandenen Gärten für eine
starke Durchgrünung des Wohn-
gebietssorgen.

FürjedesHaussindzweiStellplätze
vorgesehen. Die geplante Anord-
nungderGaragenermöglicht,dass
vordenGarageneinzweiterStell-
platzzurVerfügungsteht.

DasRegenwassersollübereinal-
ternativesRegenwasserbewirtschaf-
tungssystem in Becken abgeleitet
werden, wo es zur Verdunstung
gebrachtwird.DieBeckenwerden
indieGrünbereicheintegriert.

DieEinbindungdesNeubaugebiets
indiebestehendeUmgebungmit
dem Ziel der Entwicklung eines
harmonischen Siedlungsbilds soll
über gestalterische Festsetzungen
erfolgen. Diese beziehen sich auf
dieDachformunddieAnordnung
undGrößevonDachaufbautenund
-einschnitten. Des Weiteren sind
auchFestsetzungenzudenBauma-
terialienundzurFarbwahlsowiezur
AusführungderGrundstückseinfrie-
dungenindenBebauungsplanauf-
genommenworden.

DerBebauungsplanwirdvoraus-
sichtlich Mitte �0�0 rechtskräf-
tig.

In dem Baugebiet können 45 Wohnungen entstehen. Vorgesehen ist eine Mischung aus frei stehenden 
Einfamilienhäusern und Doppelhäusern.

BebauungsplanNr.4�7
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Das neue Handwerker-Portal.

Ab Anfang
2010

online!

Ingenieurbüro Diekmann
Wilhelmstr. 145, 46145 Oberhausen
Telefon: 0208/6 48 48-0, Fax: 0208/6 48 48-99
E-Mail:info@diekmann.net, www.diekmann.net

 Statik, Planung, Konstruktion
 Prüfingenieure für Baustatik und

staatlich anerkannte Sachverständige für die
Prüfung der Standsicherheit,
Fachrichtungen Metallbau und Massivbau

 Staatlich anerkannte Sachverständige für
Schall- und Wärmeschutz

 Beratende Ingenieure im Bauwesen
 Bauvorlageberechtigt gemäß §70 BauO NW

M E I E R - E B B E R S
A R C H I T E K T E N U N D I N G E N I E U R E

godder ingenieurbuero
Ingenieurbüro für Bauwesen

Beratende Ingenieure VBI Mitglied der Ingenieurkammer - Bau NW

Tragwerksplanung Hochbau

Stahlbau und Massivbau Industriebau

Konstruktiver Ingenieurbau

Bauen im Bestand

Energieberatung
Staatlich anerkannter Sachverständiger
für Schall - undWärmeschutz W2034
Energetische Planung und Konzepte
Energieberater vor Ort (Berater-Nr. 122 340 BAFA)
für Wohngebäude und Nichtwohngebäude

Tel. 0208 - 89 80 95 46145 Oberhausen

Fax 0208 - 89 80 22 Internet: www.ib-godder.de

mailto:E-Mail:info@diekmann.net
http://www.diekmann.net
http://www.ib-godder.de
http://www.meier-ebbers.de
mailto:info@meier-ebbers.de
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Wir holen ab, was bei Ihnen anfällt:
Abfälle zur Verwertung
Akten- und Datenvernichtung
Altholz
Bauschutt
Elektro- und Haushaltsgeräte

Folien und Styropor
Gewerbeabfälle
Grün- und Gartenabfälle
Metallschrott
Papier und Kartonagen
Sperrmüll

> Kreislaufwirtschaft

Egal was. Egal wann. Egal wo.
Entsorgung von A bis Z.

REMONDIS GmbH & Co. KG, Region West, NL Duisburg-Oberhausen
Buschhausener Str. 144, 46049 Oberhausen, Telefon: 0208 81087-214
Fax: 0208 81087-241, info@remondis.de, www.remondis.de

Haben Sie Fragen? Wünschen Sie ein Angebot? Rufen Sie uns an!

mailto:info@remondis.de
http://www.remondis.de
mailto:info@heimbau-oberhausen.de
http://www.heimbau-oberhausen.de
http://www.boecke.de
mailto:info@boecke.de
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DasPlangebietliegtimNordendes
Ortsteils Schmachtendorf. An die-
semOrtsrandbefindensichheute
nochvereinzelt landwirtschaftliche
Betriebemitdensieumgebenden
Nutzflächen.Entlangdervorhande-
nenStraßenwurdeneinigeWohn-
häusererrichtet,sodassderBereich
derzeit den Charakter einer Streu-
siedlunghat.

Baugebiet Bremenkampstraße/WaldhuckstraßeBaugebietBremenkampstraße/Waldhuckstraße

Der Ortsteil Schmachtendorf be-
sitzt ein eigenes kleines Versor-
gungszentrum für den täglichen
Bedarf.DurchdasneueBaugebiet
gewinnt der als Nebenzentrum
eingestufte Ortsteil zusätzlich an
Gewicht.Damit zeichnet sichder
Standort sowohl durch die Nähe
vonFreiflächenalsauchdieNähe
von Versorgungseinrichtungen
aus. Neben den beschriebenen
Qualitäten ist auch die günstige
AnbindungandieAutobahnA3
hervorzuheben.Weiterhinwirddas
PlangebietauchdurchdieHalte-
stelleWaldhuckstraßeandasNetz
desöffentlichenPersonennahver-
kehrs angeschlossen. Durch die
geplanten Wohnbauflächen wird
derBereichWaldhucknachSüd-
westenhinabgerundet.Dieinder
Umgebung vorhandenen Wohn-
baugebiete werden ergänzt. Auf-
grunddervielenVorzüge,dieder
Standort bietet, sollen hier Bau-
flächenfürdengehobenenWoh-
nungsbedarfentwickeltwerden.

DasNeubaugebietsollbehutsam
in die freie Landschaft eingefügt
werdenunddieBebauungbiszu
dembestehendenlandwirtschaft-
lichenBetriebarrondieren.

Entlang der Bremenkampstraße
undderWaldhuckstraßesiehtder
BebauungsplaneineStraßenrand-
bebauung vor. Die rückwärtigen
Bauflächensowiedervorhandene
landwirtschaftlicheBetriebwerden
durchdieStichstraße„ImMattens-
feld“ erschlossen, die verkehrsbe-

ruhigt mit vielen Straßenbäumen
sowiemitöffentlichenStellplätzen
ausgebautwird.

DemumgebendenBestandentspre-
chendwirdeinreinesWohngebiet
miteingeschossigerBauweisefest-
gesetzt.DadasneueWohngebiet
insbesonderederDeckungdesge-
hobenenBedarfsdienensoll,sind
freistehendeEinfamilienhäusermit
Grundstücksgrößenvonca.800bis
�.300qmvorgesehen.

DerBebauungsplanwurdeam�7.
Juni�00�rechtskräftig.Mittlerwei-
leistdieErschließungvorhanden
und die ersten Grundstücke sind
bebaut. Neben der Ausweisung
vonneuenFlächenfürdenWoh-
nungsbau und den zugehörigen
ErschließungsflächensiehtderBe-
bauungsplanauchdenSchutzder
vorhandenenGrün-undFreiflächen
und der wichtigen Landschaftse-
lemente vor. Aus diesem Grund
hatdergrößereTeildesca.�6,5
Hektar großen Verfahrensgebiets
die Bestandssicherung von land-
wirtschaftlich genutzten Flächen,
einschließlichdes landwirtschaft-
lichenBetriebs,zumInhalt.

DieFlächendienenderKleinklima-
bildungwieauchderSicherungvor-
handener Grünstrukturen entlang
derTüsselbeckundderGehölzeim
UmfelddeslandwirtschaftlichenBe-
triebs. InNähedesBauernhofs ist
einRegenrückhaltebeckenvorgese-
hen,dasdemgesamtenPlangebiet
zugutekommt.

BebauungsplanNr.39�

In dem Baugebiet können 45 frei stehende Einfamilienhäuser errichtet werden.
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Das Baugebiet ist ca. drei Hektar
großundbefindetsichinSterkrade
Nord. Die nähere Umgebung ist
durchWohngebäude,dieüberwie-
gendEigenheimcharakteraufweisen,
gekennzeichnet. ImSüdengrenzen
relativgroßeEinzelhausgrundstücke
an,diemiteingeschossigenGebäu-
denbebautsind.Imnordwestlichen
Bereichbefindensichdarüberhinaus
auchviergeschossigeWohngebäu-
de.

Im nördlichen Baugebiet liegt ein
Kindergarten. Auf den zukünftigen
Baugrundstückenselbstfindensich
heute Wiesen und Weiden sowie
einige mit Bäumen bestandene
Flächen.Genauso,wiedasaufden
nächstenSeitenvorgestellteangren-
zendeBaugebiet,befindetsichauch
diesesQuartier in einemqualitativ
hochwertigenUmfeld.Indernäheren
Umgebung sind Einkaufsmöglich-
keiten,aberauchNaherholungsge-
bietevorhanden.DasPlangebietist
durchdieHaltestelleKöstersfeldan
verschiedeneLiniendesöffentlichen
Personennahverkehrs angeschlos-
sen.AuchdieAnbindungandieAu-
tobahnistgut.DieguteInfrastruktur
unddiegünstigeLagezudenumge-
bendenFreiflächenundErholungs-
bereichenmachendiesesGebietfür
dasWohnenbesondersattraktiv.Im
HinblickaufdieanhaltendeNachfra-

Baugebiet Neukölner Straße/Am Ringofen/WalsumermarkstraßeBaugebietNeukölnerStraße/AmRingofen/Walsumermarkstraße

ge nach Einfamilienhäusern bietet
sichderBereichfüreineBebauung
mitEinfamilien-undDoppelhäusern
an.MitdieserBauformkanneinebe-
hutsameNachverdichtungunterBe-
rücksichtigungdernaturräumlichen
Gegebenheitenerreichtwerden.Ein
wichtigesZieldesBebauungsplans
istes,dievorhandenen,ökologisch
wertvollen Strukturen zu erhalten
und weiterzuentwickeln. Deshalb
sieht das Plankonzept eine durch-
gehendeGrünverbindungvor,indie
dieseGrünstrukturen eingebunden
sind.

DieverkehrlicheErschließungerfolgt
überdieStichstraße„AnKahlensKuh-
le“mitAnschlussandieNeukölner
Straße.DieneuenStraßenwerden
verkehrsberuhigtausgebaut.Bäume
undStraßenaufweitungensorgenfür
eineangenehmeAufenthaltsqualität
undunterstreichendenWohnstra-
ßencharakter.Spielmöglichkeitenfür
KindergibtessowohlindenGrünflä-
chenalsauchindenverkehrsberu-
higtenBereichen.WeitereSpiel-und
Bolzmöglichkeiten werden in dem
angrenzendenWohngebiet entste-
hen.DerBebauungsplanistrechts-
kräftig.MitderBebauungwurdebe-
reitsbegonnen.Insgesamtbietetdas
NeubaugebietPlatzfür39Baugrund-
stücke.Auf38Grundstückenkönnen
Doppelhaushälftenerrichtetwerden.

AlternativkönnenimmerzweiGrund-
stückefüreineEinzelhausbebauung
zusammengefasstwerden.

Für die Doppelhaushälften sind
Grundstücksgrößenvon�50qmbis
zufast400qmvorgesehen.Inallen
Haushälften kann jeweils nur eine
Wohnungeingerichtetwerden.Bei
derErrichtungvonEinzelhäusernver-
doppelnsichdieGrundstücksgrößen.
EinGrundstückistausschließlichfür
eineEinzelhausbebauung vorgese-
hen.FüreinigeGrundstückebesteht
die Möglichkeit einer gestaffelten
ReduzierungdesGrundstückskauf-
preisesbeiGrundstücksinteressenten,
diedieVoraussetzungaufGewäh-
rungvonWohnraumfördermittelner-
füllen.NähereInformationenhierüber
erhaltenSiebeimstädtischenBereich
Immobilien.

DievorgeseheneGebäudehöheori-
entiertsichandenderumgebenden
Bebauung. Maximal sind zweige-
schossige Gebäude vorgesehen.
Zusätzlich kanndasDachgeschoss
zum Wohnen genutzt werden. Le-
diglich im südlichenBereich ist in
Anlehnung an die vorhandenen
Gebäude nur eine eingeschossige
Bebauungmöglich.Aberauchhier
können weitere Wohnflächen im
Dachentstehen.

BebauungsplanNr.4��

In dem Baugebiet können 39 Wohngebäude errichtet werden. Die Gebäude können als Einzel- oder Dop-
pelhäuser ausgebaut werden.
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Baugebiet Neukölner Straße/Am Ringofen/Walsumermarkstraße
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Das Baugebiet befindet sich in
Sterkrade-Nordund ist vonWohn-
bebauungumgeben,dieausbiszu
zweigeschossigenGebäudenmitEi-
genheimcharakterbesteht.Genauso,
wiedas zuvor vorgestellte angren-
zendeBaugebiet,befindetsichdieses
Quartierineinemqualitativhochwer-
tigenUmfeld,dasPluspunktedurch
seineNähezuEinkaufsmöglichkeiten
undzuNaherholungsgebieten,aber
auchdurcheinengutenAutobahn-
anschlussverbuchenkann.

Baugebiet Rüsterweg/WalsumermarkstraßeBaugebietRüsterweg/Walsumermarkstraße

BislangwurdedasGebietalsSchul-
standortmitSpiel-undFreiflächen
vorgehalten.DainderVergangen-
heit aber andere Schulstandorte,
wie z. B. der in Schmachtendorf,
ausgebaut wurden, ist dieser Be-
reichalsSchulstandortentbehrlich
gewordenundkannnunzueinem
Wohngebietumgebautwerden.

VerkehrlichwirddasneueBauge-
bietvonSüdenübereineStichstra-
ßevomRüsterwegerschlossen.Die
Straße wird verkehrsberuhigt als
SackgassemiteinemWendeplatz
ausgebaut. Beidseitig der Straße
undaufdemWendeplatzsindBäu-
me angeordnet. Durch die nahe
gelegeneHaltestelleJulius-Brecht-
AngeristeineguteAnbindungan
dasNetzdesöffentlichenPersonen-
nahverkehrsgegeben.

Im Westen grenzt eine öffentliche
GrünflächeandiegeplantenWohn-
häuseran.Hierbefindensichheute
ökologischwertvolleGehölzgruppen,
die als Bestandteil der Grünfläche
erhaltenwerdenkönnen.Durchdie
Grünfläche zieht sich ein Fuß-und
Radweg,derandieStichstraßean-
gebunden ist.Über dasPlangebiet
hinaus verbindet der Grünzug das
Neubaugebiet mit der Walsumer-
markstraße,demOlbergsweg,dem
Rüsterweg und dem Buchenweg.
ZwischenderzukünftigenWohnbe-
bauungundderKurve imOlbergs-
wegweitetsichdieGrünflächeauf.

DieserBereichbietetsichalsSpiel-
bereichfürKinderan.

Das Plangebiet hat eine Fläche
von knapp �,5 Hektar, auf denen
neue Baugrundstücke entstehen
können.WirdvonderMöglichkeit
Gebrauch gemacht, zwei Doppel-
hausgrundstückefüreinEinzelhaus
zusammenzufassen,verringertsich
die Anzahl der Baugrundstücke.
Der Bebauungsplan wurde am
�7.07.�006rechtskräftig.

DieGebäudedürfenmaximalzwei-
geschossig errichtetwerden, dabei
darf die Traufhöhe nicht mehr als
3,80müberderGeländeoberfläche
liegen.InjederDoppelhaushälfteist
nur jeweilseineWohnungzulässig.
Nur in Einzelhäusern können zwei
Wohnungen eingerichtet werden.
DurchdieseFestsetzungenwirdge-
währleistet, dass sichdieneueBe-
bauungoptisch,aberauchvonder
Bewohnerdichte indie vorhandene
Umgebungeinfügt.Da der Boden
hiersehrfeuchtist,sindbesondere
Maßnahmenerforderlich.Wenndie
Bauinteressenten sich nicht dazu
entscheidenkönnen,ganzaufeinen
Keller zu verzichten, dann ist der
EinbaueinerwasserdichtenWanne
erforderlich.

Der Bebauungsplan ist bereits
rechtskräftig.DieErschließungund
Vermarktung der Baugrundstücke
hatbereitsbegonnen.

In dem Baugebiet können ca. 26 Wohnungen in Doppelhäusern entstehen. Alternativ zu den Doppelhäusern 
können frei stehende Einfamilienhäuser errichtet werden.

BebauungsplanNr.4�4
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Baugebiet Rüsterweg/Walsumermarkstraße
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Baugebiet Matzenbergstraße/HartmannstraßeBaugebietMatzenbergstraße/Hartmannstraße

Das ca. zwei Hektar umfassende
Plangebiet befindet sich in Ober-
hausen-Sterkrade, am südlichen
OrtsranddesOrtsteils Königshardt.
DieFlächensindBestandteildesBe-
bauungsplanesNr. 56, der bereits
�965 rechtskräftigwurde.DerBe-
bauungsplansaheinestraßenbeglei-
tendeBebauungunddieErrichtung
vonfünfEinzel-oderDoppelhäusern
imrückwärtigenBereichvor.

Im Norden und Westen wird das
Gebiet durch die Hartmannstraße
unddieMatzenbergstraßebegrenzt.
Entlang dieser Erschließungsstra-
ßenhatsichbereitseineüberwie-
gend eingeschossige Bebauung
entwickelt.ImrückwärtigenBereich
findensichheuteWiesenundWei-
den,dieimPlangebietkeinennen-
nenswerten Bestand an Büschen
oderBäumenaufweisen.Andiefür
die Bebauung vorgesehenen Flä-
chen schließen sich im Südosten
dieGrün-undFreiflächendesNah-
erholungsgebietsdesAlsbachstals
an.

In der Nachbarschaft des Bauge-
bietsbefindensichöffentlicheEin-
richtungen wie Schulen und ein
Kindergarten.AuchdasOrtszentrum
vonKönigshardt,indemalleBesor-
gungen für den täglichen Bedarf
erledigtwerdenkönnen,istzuFuß
zuerreichen.

Die indirekterNachbarschaftzum
Plangebiet gelegene Haltestelle
Matzenbergstraße gewährleistet

einensehrgutenAnschlussandas
NetzdesöffentlichenPersonennah-
verkehrs.SowirdderStandortmit
Sterkrade,Alt-Oberhausen,derNeu-
enMitteundOsterfeldverbunden.
DerAnschlussandieAutobahnist
durchdienahegelegeneAnschluss-
stelleKönigshardtgewährleistet.

Mitder3.ÄnderungdesBebauungs-
planesNr.56sollennunauchdieim
rückwärtigen Bereich befindlichen
GrundstückeeinerBebauungzuge-
führtunddievorhandeneBebauung
nachSüdenhinarrondiertwerden.
HierzuwurdenimRahmender3.Än-
derungzusätzlicheBauflächenfest-
gesetzt,sodassnunvierEinzelhäuser
und siebenDoppelhäuser errichtet
werden können. Die Gebäude im
rückwärtigenBereichwerdenüber
die Stichstraße „Am Alsbach“ von
derMatzenbergstraße erschlossen
undgruppierensichumeinenklei-
nenPlatz,derauchalsWendeanlage
dient.Zusätzlichsinddortöffentliche
Stellplätze vorgesehen.Mit der Er-
schließungundBebauungdesGe-
bietswurdebereitsbegonnen.

In dem Baugebiet werden Bauflächen für 4 frei stehende Einfamilienhäuser und 18 Doppelhaushälften 
angeboten.

BebauungsplanNr.56
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Baugebiet Rostocker Straße/RügenstraßeBaugebietRostockerStraße/Rügenstraße

DasPlangebietbefindetsichinSterk-
radeundhateineGrößevonknapp
�,5Hektar.Eshandeltsichumeine
Brachfläche, die imNorden,Osten
undSüdendurchWohnbebauung
begrenztwird. ImWesten schließt
sichderoffeneLandschaftsraumdes
Reinersbachtalsan.

UmdievorhandenenErschließungs-
anlagenunddieinderUmgebung
vorhandenen Infrastruktureinrich-
tungenbesserausnutzenzukönnen,
bietet es sich aus städtebaulicher
Sichtan,dieRostockerStraßeund
dieRügenstraßemiteinerstraßen-
begleitendenBebauungmitEinzel-
und Doppelhäusern weiterzufüh-
ren.ZielderPlanungenistes,eine
Wohnsiedlungfürdengehobenen
Wohnbedarfzuschaffen.

Hierzu wird die Rostocker Straße
umca.65Meterverlängertundmit
einemWendehammerausgestattet.
Die Rügenstraße wird um ca. 80
Meter verlängert und schleifenför-
migalsEinbahnstraßegeführt.So
erhält der vorhandene Siedlungs-
bereich einen sinnvollen städte-
baulichenAbschluss.Innerhalbder
schleifenförmigen Verkehrsfläche
istdieAnlageeinerGrünflächeals
„GrünerAnger“vorgesehen,inder
KinderauchimNahbereichderHäu-
serspielenkönnen.ZurGestaltung
sind Baumpflanzungen sowie im

RandbereicheinezweireihigeHecke
ausWildrosenvorgesehen.

EntlangderStraßenentstehteinedie
umgebenden Siedlungsstrukturen
arrondierende,indenLandschafts-
raum eingefügte, maßstäbliche
Bebauung, die im Wesentlichen
aus Einzelhäusern besteht. Dop-
pelhäusersindlediglichöstlichder
VerlängerungderRostockerStraße
möglich.AuchistimPlangebietge-
nerellnureinVollgeschosszulässig,
sodass die Vorprägung aus dem
Umfeldgewahrtbleibt.DieZahlder
Wohnungen je Wohngebäude ist
auf zwei pro Einzelhaus und eine
pro Doppelhaushälfte beschränkt.
Insgesamt können in dem neuen
Baugebietca.�6Wohnungenent-
stehen.

Die zulässigen Gebäudehöhen
werden im Hinblick auf das zum
ReinersbachhingeneigteGelände
differenziert festgelegt. Durch die
je nach Tal- oder Berglage unter-
schiedliche Gebäudehöhe fügen
sichdieneuenWohnhäuseroptimal
indasGeländeein.

Zudem soll ein möglichst einheit-
liches Erscheinungsbild der Sied-
lung erreicht werden. Hierzu wird
über textliche Festsetzungen ein
Gestaltungsrahmen vorgegeben,
der individuelle Gestaltungsspiel-

räumeermöglicht,abergleichzeitig
eineinheitlichstrukturiertesErschei-
nungsbildgewährleistet.

Ein wesentliches Ziel ist es, die
AnbindungfürFußgängerunddie
Grünvernetzung des Plangebiets
mit dem Landschaftsschutzgebiet
Reinersbachtal zu erhalten. Zu
diesem Zweck ist am nördlichen
RanddesPlangebiets eineöffent-
licheGrünflächefestgesetzt,inder
ein Fußweg die Rostocker Straße
und die Rügenstraße verbindet.
AmnordwestlichenRandisteinca.
�5MeterbreiterGrünzugvorgese-
hen,derdieRügenstraßemitdem
Landschaftsschutzgebietverbinden
wird.WegbegleitendistdieAnpflan-
zungvonEinzelbäumenundGehöl-
zengeplant.

ImangrenzendenLandschaftsraum
desReinersbachtalsistdieEinrich-
tungeinerNaturspielfläche vorge-
sehen.DernaturnaheCharakterder
Flächensollhierbeierhaltenwerden.
Durch eine extensive Ausstattung
werdenSpielangebotegefördert,die
denUmgangmitNaturmaterialien
ermöglichen und das Verständnis
fürAbläufeinderNaturfördern.

Der Bebauungsplan wurde am
03.��.�003 rechtskräftig. Mit der
Bebauung wurde bereits begon-
nen.

In dem Baugebiet können ca. 26 Wohnungen in Einzelhäusern und in Doppelhäusern realisiert werden.

BebauungsplanNr.440
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Baugebiet Rostocker Straße/Rügenstraße
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Baugebiet HegerfeldstraßeBaugebietHegerfeldstraße

DasPlangebietliegtimStadtteilSterk-
rade,imSiedlungsbereichSchwarze
Heide,nördlichundsüdlichderHe-
gerfeldstraßeundhateineGrößevon
ca.�,5Hektar.NördlichdesPlange-
biets schließt sich der Hauptkanal
Sterkradean.DasZentrumvonSterk-
radeistgenausowiedasNahversor-
gungszentrumSchwarzeHeide ca.
600mvomPlangebietentfernt.

ImRahmendesEmscherumbauswird
innähererZukunftdieRenaturierung
desHauptkanalsSterkradeerfolgen.
Die geplante ökologische und ge-
stalterischeAufwertungentlangdes
HauptkanalsSterkradewirddurchdie
GestaltungeinervielfältigenGrünflä-
cheimPlangebietunterstützt.

Die vorhandene Fußwegeverbin-
dung mit der Brücke über den
Hauptkanal zwischen den Sied-
lungsbereichen sowie Schul- und
Sportstandorten der Schwarzen
HeideunddennördlichdesHaupt-
kanals gelegenen Wohngebieten
wirdvondervorliegendenPlanung
aufgenommenundgesichert.

BeidemnördlichderHegerfeldstraße
gelegenenPlangebiethandeltessich
größtenteilsumeineFreiflächemit
vereinzeltaufstehendenBäumen.In
weitenTeilenwurdedieseFlächeals
„wilde“Kleingartenanlagegenutzt,die

mittlerweilegeräumtwurde.DieFlä-
chesüdlichderHegerfeldstraßestellt
eineBaulückedarundwirdzurzeit,
wiedieweitersüdlichangrenzenden
Flächen, alsGrünlandgenutzt.Die
Umgebung ist vorwiegend durch
zwei-bisdreigeschossigeWohnbe-
bauunginheterogenerBauweisege-
kennzeichnet.ImNordenprägtderin
West-Ost-RichtungverlaufendeKanal
das Erscheinungsbild. Nordöstlich
undsüdlichdesPlangebietsbefinden
sichvonWohnbebauungumgebene
Acker-undWiesenflächen.

Das Gebiet ist über verschiedene
BuslinienandenÖPNVangeschlos-
sen.EineGrundschulesowieweiter-
führendeSchulensindinfußläufiger
Entfernungvorhanden.

Das städtebauliche Konzept sieht
nördlichderHegerfeldstraßedieEr-
richtungeinerqualitativhochwertigen
undgroßzügigenWohnanlagemit
zweiWohnhöfenvor.Umauchden
zukünftigenAnforderungenanden
Umwelt-undKlimaschutzzugenü-
gen,wirdeineenergieeffizienteBau-
weiseangewendet,sodassdieHäuser
fastdenPassivhausstandarderfüllen.
JeweilsvierWohngebäudesindum
einenPlatz angeordnet, unter dem
sicheineTiefgaragebefindet.DiePlät-
zedienendenzukünftigenBewohne-
rinnenundBewohnernalsattraktive

Aufenthalts-undBegegnungsräume.
Gleichzeitig betonen sie die offene
StrukturdesBebauungskonzepts in
Verbindung mit einer großzügigen
privatenGrünfläche.AlsGebäudetyp
ist dieStadtvilla vorgesehen.Durch
diefastquadratischenGrundflächen
vonca.�7mx�6mkönnenoptimal
geschnitteneWohnungenentstehen.
DiegeplantenGebäudewerdenmit
dreiVollgeschossenundeinemzu-
rückversetzten Dachgeschoss ver-
sehen.AlsDachform istein flaches
Pyramidendachvorgesehen.

NördlichderHegerfeldstraße sind
dreiweitereMehrfamilienhäusermit
jeweils drei Geschossen und ent-
sprechenden Stellplätzen geplant.
Auchhiergeltendiegleichenhohen
Qualitätsstandardswiefürdienörd-
lichgeplanteBebauung.

Die Bebauungspläne Nr. 6�5 He-
gerfeldstraße/Hauptkanal Sterkrade
(für das nördliche Plangebiet) und
Nr.6�8Hegerfeldstraße(fürdassüd-
lichePlangebiet)nehmendiesestäd-
tebaulicheKonzeptionaufundsehen
entsprechendeFestsetzungenvor.So
werdenu.a.reineWohngebiete,die
überbaubareGrundstücksfläche,die
Dachformen und die Gebäudehö-
henfestgesetzt.DieBebauungspläne
werdenvoraussichtlichAnfang�0��
rechtskräftig.

Das städtebauliche Konzept sieht die Errichtung von sieben Mehrfamilienhäusern mit 49 Wohnungen 
nördlich und von drei Mehrfamilienhäusern mit 21 Wohnungen südlich der Hegerfeldstraße vor.

BebauungspläneNr.6�5und6�8
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Starke Partner für eine 
starke Zielgruppe.

Sparkassen-Versicherungs- und Immobilien-
VermittlungsGmbHOberhausen
Wörthstraße 12 · 46045Oberhausen

www.s-vi.de · service@s-vi.de

Baugebiet in zentraler Lage:
Ziegelstraße, Oberhausen
Grundstücksgrößen
bis 722m²
32Doppelhaushälften
9 Reihenhäuser
7 freistehende
Einfamilienhäuser

TraditionelleMassivbauweise
„Stein auf Stein“
Alle Häuser voll unterkellert
Moderne, durchdachte
Grundrisse
Kaufpreis ab 195.000 EUR

Bereits im
Bau!

www. wohnpark-freitagshof.de
Telefon (0208) 834-3781

Verwirklichen Sie hier Ihren Wohntraum:
48 individuelle Einfamilienhäuser zum Leben undWohlfühlen!

Ihre Immobilie soll dazugehören?

Wir bieten Ihnen eine professionelle
und unverwechselbare Maklerleistung
in Sparkassen-Qualität – von der Anfrage
bis zum Vertragsabschluss.

Profitieren Sie von unserem Know-how:
• kompetente Beratung
• objektive Bewertung Ihrer Immobilie
• realistische Marktpreisermittlung
• Erstellung aussagekräftiger Exposés
• Durchführung von Besichtigungsterminen
nur mit vertrauenswürdigen Interessenten

• Finanzierungsvorprüfung bei allen poten-
ziellen Immobilienkäufern

• Übernahme aller Verkaufsvorbereitungen
• Führung der Verkaufsverhandlungen

Heute anrufen (0208) 8
34-3781 –

morgenMarktwertermi
ttlung!
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re Immobilie zu sch
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Sparkassen-Versicherungs- und Immobilien-
VermittlungsGmbHOberhausen
Wörthstraße 12 · 46045Oberhausen

www.s-vi.de · service@s-vi.de

Dann nutzen Sie unsere Vermarktungskompetenz!
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Ausschuss Planen und Bauen
Architektenkammer NRW

Fachbeirat Architektur VDI
Richtlinienausschuss VDI

DIN
Deutsches Institut f. Normung e.V.
Ausschuss Barrierefreies
Planen u. Bauen

Wilhelmstraße 18
46145 Oberhausen

Fon 0180 181 0180

Anruf z. Ortstarif dt. Festnetz

mail@eff icientia.de
www .ef f ic ient ia .de

-

- Beraten - Planen

alle Lebensphasen

HEUTE SCHON DAS

MORGEN PLANEN

Vera Schmitz
Architektin+Innenarchitektin

Kontakt

Neubau
Umbau
Erweiterung
Modernisierung
Instandhaltung
Umnutzung
Bauantrag
Bauen im Bestand
Barrierefreies Bauen
Altersgerechtes Wohnen
Raumbildenen Ausbau
Einrichtungsplanung
Farb- und Materialkonzepte

Persönliche Beratung + Individuelle Lösungen + Hohe Qualität

Betreiber v. Seniorenimmobilien
Bauherrengemeinschaften

Gewerbetreibende
Öffentliche Hand

Privatkunden

architekten

innenarchitekten

ingenieure

sachverständige

für barrierefreies bauen

gesundheits- u.

sicherheitskoordinatoren

qualitätsmanger

interdisziplinäre arbeitsgemeinschaft
im bau- und gesundheitswesen

Mitglied im: Bei: Für:

Wir verbinden

Eisenheim und

Eigenheim.

Die Busse und Bahnen der STOAG
erschließen lückenlos das gesamte
Stadtgebiet

• tagsüber und auch nachts
• mit einem kundenfreundlichen Takt
• und hochmodernen Fahrzeugen.

Für individuelle Beratungen stehen
Ihnen drei KundenCenter zur Verfügung

• am Hauptbahnhof
• am Bahnhof Sterkrade
• an der Haltestelle Neue Mitte.

Wir beraten Sie auch gerne unter der
Rufnummer 0208 835-55.

mailto:mail@efficientia.de
http://www.efficientia.de
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Baugebiet Am FreitagshofBaugebietAmFreitagshof

DasPlangebietistüberzweiHektar
großundbefindetsich imStadtteil
Osterfeld.DerBereich ist voneiner
weitgehendoffenenWohnbaustruk-
turumgeben,diesichnördlichder
Ziegelstraßealslockereein-biszwei-
geschossigeEinfamilienhausbebau-
ungundsüdlichderZiegelstraßeals
zwei-bisdreigeschossigerGeschoss-
wohnungsbaudarstellt.

Alle wesentlichen Versorgungs-
undDienstleistungsangebotesind
imUmfelddesPlangebietsvorhan-
den,sodassdieGrundversorgung
alsgutzubewerten ist.DasMit-
telzentrumSterkrademitweiteren
Versorgungseinrichtungen ist in
ca. �,5 km Entfernung zu errei-
chen.

Unweit des geplanten Baugebiets
befindet sich die Haltestelle Frei-
tagshof.Damit ist derBereichgut
an denöffentlichen Personennah-
verkehrangebunden.

ImunmittelbarenUmfeldbefinden
sichderKindergartenanderHer-
tastraße, die Robert-Koch-Grund-
schule,dieGesamtschuleOsterfeld
mit der städtischen Bibliothek so-
wie verschiedene Sportstätten. Im
Nahbereich befindet sich darüber

hinaus der Volksgarten als große
Frei-undErholungsfläche.
Das städtebauliche Konzept sieht
eineandasUmfeldangepassteBe-
bauungsstrukturvor.Dievorhande-
nenschützenswertenGrünstruktu-
renwerdensoberücksichtigt,dass
sie weitgehend erhalten bleiben
können.

DieinnereErschließungbestehtaus
zwei verkehrsberuhigten Anlieger-
straßen,diedasPlangebietvonder
Ziegelstraße aus erschließen und
jeweils mit einer Platzaufweitung
enden.VondiesenErschließungs-
straßen sind die einzelnen Haus-
grundstückeüberkammförmigan-
geordnete befahrbare Wohnwege
erschlossen. Die Erschließungs-
straßenwerdenalsMischverkehrs-
fläche ausgebaut und beinhalten
auchdieUnterbringungöffentlicher
Besucherstellplätze.

Die Gebäudeanordnung parallel
zurZiegelstraßebildeteineerkenn-
bare Raumkante des Baugebiets.
InnerhalbdesGebietssinddieGe-
bäude fächerförmig angeordnet
und orientieren sich neben einer
günstigenSonnenausrichtungauch
andenNachbargrundstücken, so-
dassdie Intimität fürbeideSeiten

gewährleistet ist. Auch entstehen
soüberschaubare,gegliederteund
abwechselungsreiche öffentliche
Räume.

FürjedesHaussindzweiStellplätze
vorgesehen.Meist isteineGarage
imGrenzabstandderGebäudeso
angeordnet,dassvordenGaragen
einzweiterStellplatzmiteinerTiefe
von mindestens 5 m ab der Ver-
kehrsflächezurVerfügungsteht.

Um das Neubaugebiet auch ge-
stalterisch in die bestehendeUm-
gebung einzubinden und um ein
harmonischesSiedlungsbildzuer-
halten,wurdengestalterischeFest-
setzungengetroffen.Diesebeziehen
sichaufdieDachformunddieAn-
ordnungundGrößevonDachauf-
bautenund-einschnitten.

WeiterhinwurdenauchFestsetzun-
gen im Bezug auf die Baumateri-
alien und die Farbwahl sowie zur
AusführungderGrundstückseinfrie-
dungenindenvorhabenbezogenen
Bebauungsplanbzw.indenDurch-
führungsvertragaufgenommen.

Der Bebauungsplan wurde �008
rechtskräftig,mitderBebauungwur-
debereitsbegonnen.

In dem Baugebiet können 50 Wohnungen entstehen. Vorgesehen ist eine Mischung aus frei stehenden 
Einfamilienhäusern und im geringen Umfang Hausgruppen.

VorhabenbezogenerBebauungsplanNr.�6
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Baugebiet Vestische Straße/Zum SteigerhausBaugebietVestischeStraße/ZumSteigerhaus

Das Plangebiet liegt zentral im
Stadtgebiet undgehört zumBezirk
Osterfeld.DiewestlichdesStadteil-
zentrumsgelegeneetwaachtHektar
großeFlächegrenzt imNordenan
dieVestischeStraße.ImSüdenund
OstenliegtderOLGA-Park,der�999
imRahmenderLandesgartenschau
realisiertwurde.Diederzeitnochzu
einemgroßenTeil brachliegenden
Flächen imnördlichenBereichder
ehemaligenZecheOsterfeld sollen
eine Entwicklung zu unterschied-
lichen Nutzungen erfahren. Dazu
gehörensowohlderWohnungsbau
inNachbarschaft zumGeländeder
ehemaligenLandesgartenschauals
auchMisch-undgewerblicheNut-
zungenmitAnbindungandieVesti-
scheStraße.NebendemOLGA-Park
wurdenbereitseinAltenpflegeheim
undWohnungenfürSeniorinnenund
Seniorenfertiggestelltundbezogen.

Derunmittelbarandashistorische
Ensemble aus Pförtnerhäusern,
Steigerhaus und Förderturm an-
grenzendeBereichbefindetsichin
fußläufiger Entfernung zum Stadt-
teilzentrumOsterfeld.Verschiedene
Versorgungs-undDienstleistungs-
angebotesowieweitereinfrastruk-
turelleLeistungenkönnendadurch
aufkurzemWegewahrgenommen
werden.

Die Anbindung an die Grün- und
FreiflächendesOLGA-Parksistun-
mittelbarundsomitalshervorragend
zubezeichnen.WeitereErholungs-
bereichewiederGrafenbusch,der
Kaisergarten,derRhein-Herne-Kanal
oderauchdieNeueMittebzw.das
CentrO sind auf kurzem Wege zu
erreichen. Hierzu tragen auch die
Buslinien, die von der Haltestelle
ZecheOsterfeldverkehren,bei.

DasBaugebietwirdzunächstüber
die Vestische Straße und weiter
über die Straße Zum Steigerhaus

erschlossen.Einweitererinnerhalb
desBaugebietsvonOstnachWest
verlaufenderErschließungsstichbin-
detdiehiernördlichangrenzenden
Mischnutzungensowiediesüdlich
gelegenen Wohnbereiche an. Der
Bebauungsplan für das gut acht
HektargroßeGrundstückerlangte
am�5.0�.�006Rechtskraft.Damit
verbundenistdasBaurechtfüretwa
90Wohnungen,dieinunterschied-
lichenGebäudeartenrealisiertwer-
denkönnen.DieGeschossigkeitder
Gebäudeistaufzweibzw.dreiGe-
schossebegrenzt;maximaleTrauf-
bzw.Firsthöhensindfestgesetzt.

UmeinehoheAttraktivitätderneu-
enBebauungzugewährleisten,sind
verschiedene Gestaltungsfestset-
zungen fürdasBaugebiet verbind-
lich aufgenommenworden.Durch
öffentliche Platz- und Grünflächen
sowieweiteregestaltendeElemente
zurWegeführungundEinfriedung
soll im Baugebiet eine besondere
Aufenthaltsqualitäterreichtwerden.

In dem Baugebiet können etwa 90 Wohnungen entstehen. Außerdem stehen jeweils ca. ein Hektar für 
gemischte und gewerbliche Nutzungen zur Verfügung.

BebauungsplanNr.540
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Baugebiet Vestische Straße/Zum Steigerhaus
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Baugebiet Rosenstraße/Liricher StraßeBaugebietRosenstraße/LiricherStraße

DasPlangebietliegtimNordosten
desStadtteilsLirich,südlichderLi-
richerStraßeundnördlichderRo-
senstraße.EshateineGrößevon
rund0,7Hektar.DiePlanungsieht
dieErrichtungvonReihenhäusern
inmehrerenBaugruppenvor.Der
vorhabenbezogeneBebauungsplan
wirdvoraussichtlichAnfang�0��
rechtskräftig.

ImdirektenUmfelddesPlangebiets
sind das Nahversorgungszentrum
Wilmsstraße, schulische Einrich-
tungen und Kindergärten vorhan-
den.Das„BeroCenter“unddieIn-
nenstadtvonAlt-Oberhausensind
ca.�bis�kmentfernt.

DasPlangebietistüberdieinder
NähebefindlichenBushaltestellen
UlmenstraßeundConcordiaplatz
gut an den ÖPNV angeschlos-
sen.

DieFlächewurdealsWohnwagen-
stellplatzgenutzt.Dieangrenzenden
Straßenräume(Rosenstraße,Liricher
Straße,Eschenstraße)werdenvon
einer zwei- bis dreigeschossigen
Wohnbebauung gesäumt. Wobei
dieLiricherStraßeimBereichdes
Plangebietes eine Baulücke auf-
weist. Östlich an das Plangebiet
grenzt ein kleines Gewerbegebiet
an.

IneinemWorkshopverfahrenwur-
dengrundsätzlicheVorschläge für
eine Neubebauung gemeinsam
mit den Bewohnerinnen und Be-
wohnernundVertreterinnensowie
VertreternderStadtverwaltungwie
auch des Vorhabenträgers entwi-
ckelt.

Hier sind z. B. dieSchließungder
Straßenrandbebauung, dieDurch-
grünungdesPlangebiets,dieAnla-
geeinerdurchgehendenFuß-und
Radwegeverbindung, das Mitein-
ander von Alt und Jung oder die
Forderung nach aufgelockerten
Bauformenzunennen.Auchsollte
dasKonzepteinemöglicheStörung
durch angrenzende Gewerbebe-
triebeminimieren.

Der vorliegende städtebauliche
EntwurfsetztdieAnregungendes
Workshopsum.

SowirddieBaulückeanderLiricher
Straßegeschlossenunddieinnen-
liegende Bebauung orientiert sich
zur Westseite hin und hält damit
Abstandvondenöstlichgelegenen
Gewerbebetrieben.
DieimInnerenderWohnanlagelie-
gendenHäuserwerdenüber eine
verkehrsberuhigte Stichstraße von
der Rosenstraße her erschlossen.
Diese Stichstraße weitet sich zu

einemQuartiersplatzauf,erschließt
dieöstlichgelegenenStellplätzeund
verläuftweiternachNordenalsFuß-
undRadwegzurLiricherStraßehin.

EswirdeinAngebotvonEinfamili-
enhäuserninBaugruppengemacht,
wobei sechs bis neun Wohnein-
heitenbarrierefreierrichtetwerden
sollen,umdasMiteinandervonAlt
undJungzufördern.

Die Umsetzung dieser Qualitäten
wird durch entsprechende Fest-
setzungen in einem vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplan abgesi-
chert.

SowerdennebenArtundMaßder
baulichen Nutzung als Dachform
Satteldächer festgesetzt und die
Gebäudehöhe auf maximal zwei
Geschossebegrenzt.

Auch wird die Anzahl der Wohn-
einheitenaufeineWohneinheitpro
Gebäudebegrenzt.

FernersollenGestaltungsregelnfür
dieGebäudeundeineBegrenzung
derMaterialauswahldiestädtebau-
licheQualitätsichern.

Der vorhabenbezogene Bebau-
ungsplanwirdvoraussichtlichAn-
fang�0��rechtskräftig.

In dem Baugebiet entstehen ca. 30 Wohneinheiten, wobei einige Wohneinheiten barrierefrei ausgeführt 
werden sollen.

VorhabenbezogenerBebauungslanNr.�3
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Baugebiet Rosenstraße/Liricher Straße
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Baugebiet KiwittenbergBaugebietKiwittenberg

DasPlangebietbefindetsichimsüd-
westlichgelegenenStadtteilAlstaden
imzentralenBereichdesOrtskerns
ander StraßeKiwittenberg. Bisher
wurdedas3,4HektargroßeGebiet
überwiegendals Tennisplatzanlage
genutzt.EswirdeineBebauungmit
Doppelhäusernbzw. Einzelhäusern
angestrebt.

AllewesentlichenVersorgungs-und
Dienstleistungsangebote sind im
direkten Umfeld des Plangebiets
vorhanden.Die Innenstadt vonAlt-
Oberhausen mit weiteren Versor-
gungseinrichtungen ist inca.�bis
�,5kmEntfernungzuerreichen.Im
direktenUmfelddesPlangebietsbe-
finden sich eineGrundschule (Bis-
marckschule) und ein städtischer
Kindergarten. Weitere soziale und
schulischeEinrichtungensindinAl-
staden vorwiegend imBereichder
Bebelstraßevorhanden.

Mit denHaltestellenWupperstraße,
BahnhofObermeiderich, Fröbelplatz
undBlattstraßebefindensichunweit
desPlangebietesHaltepunktedesöf-
fentlichenPersonennahverkehrs, an
denenzahlreicheBuslinienverkehren.

Das Siedlungsbild des Stadtteils
Alstaden ist geprägt durch eine
Vielfalt von Baustrukturen, vorwie-
gend in ein- bis dreigeschossiger

Bauweise. Aufgrund dieser klein-
teiligen, heterogenen Struktur ist
imLaufederZeiteingewachsener
Stadtteilentstanden,derergänzend
nebendemgrößtenNutzungsanteil
Wohnen durch vielfältig genutzte
Gartenflächenundsonstigeprivate
Freiflächen insgesamt eine hohe
Wohnqualitätaufweist.

DasstädtebaulicheKonzeptsiehteine
andasbaulicheUmfeldangepasste
Bebauungsstruktur vor. Ausgehend
vonderAnbindungKiwittenberg in
Höheder Zufahrt zur Tennisanlage
wirddasPlangebiet durcheineEr-
schließung in nördlicher Richtung
durchquert.EineReihenhausgruppe
undeinDoppelhausbildendenAuf-
takt derBebauung.Hieran schließt
sich in nördlicher Richtung eine
Doppelhausbebauung an. Östlich
der Haupterschließung werden im
zentralen Bereich die vorwiegend
nachSüdenausgerichtetenGrund-
stücke(Doppelhausbebauung)durch
Stichwegeerschlossen.AufderWest-
seitederHaupterschließungsinddie
Grundstücke in Ost-West-Richtung
orientiert.

DieHaupterschließungendet in ei-
ner begrünten Platzaufweitung mit
Umfahrung.EininOst-West-Richtung
verlaufenderGrünzugtrenntdieDop-
pelhausbebauungvondenimNorden
anschließendenEinfamilienhäusern.
DiefünfEinzelhäuserwerdenseparat
vonderStraße ImSandeerschlos-
sen.EineVerbindungzuderübrigen
geplantenBebauung istdurcheine

untergeordneteFuß-undRadwege-
verbindungvorgesehen.DiePlanung
nimmtdiewestlichundöstlichvor-
handenen Grünverbindungen auf
undergänztdiese.

Mit einemausgewogenenVerhält-
nis zwischen geplanten privaten
Grundstücken,freiraumplanerischen
ElementenundöffentlicherErschlie-
ßung entsteht eine optimale und
ausgewogeneAusnutzungder zur
VerfügungstehendenFlächen.Durch
die Anordnung der Gebäude und
Grundstücke sowiedie Integration
der sonstigenGestaltungselemente
(Platzaufweitungen,Freiraumverknüp-
fungen) entstehen überschaubare,
gegliederteundabwechslungsreiche
öffentlicheRäume,diedemWohnge-
bietangemessensind.

DiegeplanteWohnbebauunginForm
vonDoppelhäusernbzw.Einzelhäu-
sernsollgrundsätzlichmitzweiVoll-
geschossenausgeführtwerden.Zur
BegrenzungderHöhedergeplanten
Gebäudesolleineandenjeweiligen
StandortangepassteTraufhöhefest-
gesetzt,diezwischen4und5,8m
liegt.Mit dieserHöhenentwicklung
wirdinsgesamteineverträglicheund
harmonischeEinfügungdesbaulich-
räumlichen Erscheinungsbilds der
neuenBebauungindenSiedlungs-
bereichsichergestellt.

DervorhabenbezogeneBebauungs-
planistseit�008rechtskräftig,mit
der Bebauung wurde bereits be-
gonnen.

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan „Kiwittenberg/Im Sande“ sieht die Realisierung von maximal  
50 Wohneinheiten vor.

VorhabenbezogenerBebauungsplanNr.��
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seinsollte,sindwiranIhrerSeite.Mit
Gründungsberatung, Business-Plan-
ErstellungundWorkshopsunterstüt-
zenwir IhrambitioniertesVorhaben.
Denn:DiefinanziellenRahmenbedin-
gungenmüssenstimmen,sowohlin
derGründungs-undAufbauphaseals
auchbeiderExpansion.Öffentliche
Fördermittel könnenhier viel bewir-
ken.DieWirtschaftsförderungberät
überdie verschiedenenFördermög-
lichkeiten.Oberhausenisteinüberaus
attraktiverWirtschaftsstandort inder
MitteEuropas.InternationaleAirports,
Häfen, Schifffahrts- und Kanalnetze
garantiereneineschnelleundsichere
Verbindungzudenwichtigstennati-
onalenund internationalenMärkten.
AuchdieAnbindungüberdieStraße
istperfekt–OberhausensAutobahn-
kreuzunddievielenAnschlussstellen
sorgendafür,dassdieStadtausallen
Himmelsrichtungenleichtanzusteuern
ist.Undnichtzuvergessen:Inundum
Oberhausen findenSieAkademien,
Aus-undWeiterbildungsinstitute, re-
nommierteUniversitätenund Fach-
hochschulen. Oberhausen ist eine
Stadtmit industriellerundunterneh-
merischerGeschichte,diedenMen-
schenundUnternehmeneineMenge
Zukunftsperspektivenbietet,dieoffen
istfürNeuesundindermansichwohl
fühlenkann.

ErstklassigeFirmenadressegesucht?
SprechenSieunsan!
WFO – Wirtschaftsförderung 
Oberhausen GmbH
Centroallee�63,46047Oberhausen
Tel.:+49(�08)850360
Fax:+49(�08)853983
E-Mail:info@wfo-gmbh.de
Internet:www.wfo-gmbh.de

Erstklassige Firmenadresse gesucht?

Oberhausenisteinbeeindruckendes
BeispielfürdietiefgreifendeWandel-
barkeit seinerMenschenundseiner
Wirtschaft. EinStandort, der seinen
traditionellenWerten treubleibtund
derimglobalenWettbewerbbestehen
kann.OberhausenistHeimatadresse
vielererfolgreicherundinnovativerUn-
ternehmen.ObSieIhrUnternehmen
inOberhausenneuansiedeln, Ihren
Betrieberweiternoder innerhalbder
Stadtverlagernmöchtenunddarüber
hinausauf starkeNetzwerke setzen,
sindSiebeiderWirtschaftsförderung

OberhausenanderrichtigenStelle.Ge-
werbeflächenmitperfekterVerkehrsan-
bindung,unbebauteGrundstückeoder
EinzugineinbestehendesObjekt–wir
könnenIhnenvielesbieten.Selbstver-
ständlichsinddieWirtschaftsförderer
Ihnenauchdabeibehilflich,dierich-
tigenKontakte zudenörtlichenBe-
hördenherzustellenundSiedurchalle
PhasendesGenehmigungsverfahrens
zubegleiten,damitSieschnellerzum
Erfolgkommen.AuchbeimSchrittin
dieSelbstständigkeit,dergutüberlegt
undsorgfältiggeplantundvorbereitet

ErstklassigeFirmenadressegesucht?–KönnenSiehaben!

Centroallee 263
46047 Oberhausen

Fon +49 (2 08) 85 03 6-0
Fax +49 (2 08) 85 39 83

www.eno-gmbh.de
info@eno-gmbh.de

Unternehmungslustig?!
Schön, da können wir Ihnen einiges zeigen!

Als Oberhausener Wirtschaftsförderung sind wir gerne Ihr zentraler
Ansprechpartner für Gewerbeflächen und Büroimmobilien.

Wir sind für Sie da, wenn Sie Fragen zum Standort Oberhausen
haben oder wenn Sie Unterstützung bei der Gründung,
Neuansiedlung oder Verlagerung Ihres Unternehmens brauchen.
Mit unserem fachlichen Know-how, unseren Netzwerken und
Kontakten unterstützen wir Sie dabei, Ihre Pläne in unserer Stadt
umzusetzen.

Wenn Sie in Oberhausen etwas bewegen wollen,
sprechen Sie uns an. Wir bewegen uns mit.

mailto:info@wfo-gmbh.de
http://www.wfo-gmbh.de
http://www.eno-gmbh.de
mailto:info@eno-gmbh.de
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Gewerbegebiet Vestische Straße/Zum SteigerhausGewerbegebietVestischeStraße/ZumSteigerhaus

Das Plangebiet liegt zentral im
StadtgebietundgehörtzumBezirk
Osterfeld.DiewestlichdesStadteil-
zentrumsgelegeneetwaachtHek-
targroßeFlächegrenztimNorden
andieVestischeStraße,imSüden
undOstenliegtderOLGA-Park,der
�999 zur Landesgartenschau re-
alisiertwurde.Diederzeitnochzu
einemgroßenTeilbrachliegenden
FlächenimnördlichenBereichder
ehemaligenZecheOsterfeldsollen
eine Entwicklung zu unterschied-
lichen Nutzungen erfahren. Dazu
gehören Misch- und gewerbliche
NutzungenmitdirekterAnbindung
andieVestischeStraße.Ferner ist
Wohnungsbau in Nachbarschaft
zumGeländederehemaligenLan-
desgartenschaugeplant.

Der Bereich stellt einen idealen
Standort für ein verträgliches Ne-
beneinandervonWohnenundGe-
werbedar.FürdieFlächenwirdein
wohnverträgliches gewerbliches
Nutzungsspektrumangestrebt.Hier
könntenBetriebeausdenBranchen
IT,Mikrotechnik,Unternehmenaus
demBereichE-Commerce,Medien
undKommunikation,E-Business,IT/
Softwareangesiedeltwerden.Auch
istderStandortgutgeeignetfürklei-
neundmittlereBetriebedesorts-und
stadtteilbezogenen wohnverträg-
lichen Gewerbes bzw. Handwerks
sowiefürServicedienstleistungund
diekleinteiligeFreizeitwirtschaft.

DasPlangebietistüberdieVestische
Straßegutandasörtlicheundüber-
örtlicheStraßennetzangeschlossen.
ÜberdieVestischeStraße,dieRhei-
nischeunddieWerthfeldstraßesind
dieA5�6bzw.dieA4�zuerrei-
chen.

DerunmittelbarandashistorischeEn-
sembleausPförtnerhäusern,Steiger-
hausundFörderturmangrenzende
Bereichbefindetsich in fußläufiger
EntfernungzumStadtteilzentrumOs-
terfeld. VerschiedeneVersorgungs-
undDienstleistungsangebotesowie
weitere infrastrukturelle Leistungen
könnendadurchaufkurzemWege
wahrgenommenwerden.

Die Anbindung an die Grün- und
FreiflächendesOLGA-Parksistun-
mittelbarundsomitalshervorragend
zubezeichnen.WeitereErholungs-
bereichewiederGrafenbusch,der
Kaisergarten,derRhein-Herne-Kanal
oderauchdieNeueMittebzw.das
CentrO sind auf kurzem Wege zu
erreichen. Hierzu tragen auch die
Buslinien, die von der Haltestelle
ZecheOsterfeldverkehren,bei.

DasBaugebietwirdzunächstüber
die Vestische Straße und weiter
über die Straße Zum Steigerhaus
erschlossen.Einweitererinnerhalb
desBaugebietsvonOstnachWest
verlaufenderErschließungsstichbin-
detdiehiernördlichangrenzenden

Mischnutzungensowiediesüdlich
gelegenenWohnbereichean.

ImBebauungsplanwerdendieGe-
werbeflächenunddie Flächen für
einegemischteNutzungunterdem
Aspekt Wohnen und Arbeiten in
einem abgestuften Nutzungskon-
zept festgesetzt. Die Festsetzung
einer Gliederung des Gewerbege-
biets erfolgt zum Schutz der süd-
lich anschließenden geplanten
Wohnnutzung und hat zur Folge,
dassnurBetriebezulässigsind,die
die Wohnnutzung nicht zusätzlich
durchLärmimmissionenbelasten.
DasMischgebietdientderEntwick-
lungvonWohnnutzungenunddas
WohnennichtstörendemBetriebe.
DurchFestsetzungeinesMischge-
bietssolleineAbstufungzwischen
dernördlichangrenzendengewerb-
lichen Nutzung und der südlich
angrenzendenallgemeinenWohn-
nutzungerfolgenund soeinege-
ordnetestädtebaulicheEntwicklung
gewährleistetwerden.

WeitereInformationenüberdieses
undandereGewerbegebieteerhal-
tenSiebeiderWFOWirtschaftsför-
derung Oberhausen GmbH, Cen-
troallee�63,46047Oberhausen.

IhrAnsprechpartner:
Norbert Siegers
E-Mail:siegers@wfo-gmbh.de
Internet:www.wfo-gmbh.de

In dem Baugebiet stehen jeweils ca. 1 Hektar für gemischte und gewerbliche Nutzungen zur Verfügung. 

LuftbildBebauungsplanNr.540

mailto:siegers@wfo-gmbh.de
http://www.wfo-gmbh.de
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Business-Park Neue Mitte Oberhausen Business-ParkNeueMitteOberhausen

AufdemGeländedesehemaligen
Stahlwerks Ost (SWO-Gelände)
profitierenzukünftigeBetriebeund
EinrichtungenvondenhohenBe-
sucherzahlendesCentrO’s(�4Mil-
lionen/Jahr). Darüber hinaus sind
Synergieeffekte mit den Handels-,
Freizeit-, Kultur- und Dienstleis-
tungseinrichtungenderNeuenMitte
Oberhausensgegeben.

Die EURO Auctions Immobilien
GmbH projektiert und vermarktet
derzeitdasca.500.000m�große
GrundstückinOberhausensNeuer
Mitte,den„BUSINESSPARKNEUE
MITTEOBERHAUSEN.“Mitderneu-
en Projektkonzeption bieten sich
kurzfristigdynamischePerspektiven
fürInvestorenundEntwicklerinzen-
tralerLagedesgrößtenBallungsge-
bietsEuropas.

DasGeländedesehemaligenStahl-
werksOst(SWO-Gelände)erweitert
dieNeueMitteOberhauseninöstli-
cherRichtung.EsliegtineinemBe-
reichzwischenderBundesautobahn
A4�unddemRhein-Herne-Kanal
imSüdenundderStadtgrenzeEs-
sen,StadtteilBorbeck,imOsten.

Der rechtskräftige Bebauungsplan
Nr. 465 �. Änderung – Gelände

desehemaligenStahlwerksOst–
trägtdazubei,dieNeueMitteOber-
hausen als ein Hauptzentrum der
StadtOberhausenumca.30Hektar
Kerngebietsflächeundca.�5Hektar
Gewerbegebietsflächezuerweitern
undzuentwickeln.

Essollenzentrenbildende,diezen-
tralörtlicheBedeutungOberhausens
stärkende,dieWirtschaftunddieBe-
schäftigungförderndeBetriebeund
Einrichtungenangesiedeltwerden.
AufderGrundlageder imBebau-
ungsplandargestelltenGrundzüge
der Planung (Kerngebiete, Gewer-
begebiete, Grünflächen) soll eine
hochwertige Nutzungsmischung
verwirklicht werden. Dabei sollen
jeneHandelsbetriebezulässigsein,
die sichnurunwesentlichaufbe-
nachbarteZentrenauswirkenkön-
nen.

Das Gelände ist hervorragend
an das örtliche und überörtliche
Straßennetz angeschlossen. Die
teilweisesechsspurigausgebaute
Osterfelder Straße ist geeignet,
den gesamten Verkehr der Neu-
en Mitte Oberhausen verträglich
abzuwickeln. Hierzu trägt maß-
geblichdienur500mentfernte
Autobahnanschlussstelle Neue

Mitte Oberhausen an der A 4�
(„Emscherschnellweg“)bei.

Die Anbindung des SWO-Ge-
ländes an die Osterfelder Straße
erfolgt über zwei hochleistungs-
fähige Knotenpunkte. Die innere
Erschließung des Geländes wird
über eine bereits fertiggestellte
Ringstraßesichergestellt.

Erste Ansiedlungsmaßnahmen
konnten jüngst realisiert werden.
Neben einem Blumengroßhandel
und einem Lebensmittelmarkt ha-
bensicheinEntertainment-Center
undeinHotelfürdiesenattraktiven
Standortentschieden.

WeitereFlächenbefindensichbe-
reitsinkonkretenVerhandlungen.

IhrAnsprechpartner:
Euro Auctions Immobilien GmbH
GerlindeBaaken
AlteZiegelei��–�3
4�54�Dormagen
Tel.:0��33479364-3�
Fax:0��33479364-33
E-Mail:
sekretariat@euroauctions-
immobilien.com
Internet:
www.euroauctions-immobilien.com

LuftbildBebauungsplanNr.465

mailto:sekretariat@euroauctions-immobilien.com
mailto:sekretariat@euroauctions-immobilien.com
mailto:sekretariat@euroauctions-immobilien.com
http://www.euroauctions-immobilien.com
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Gewerbepark „Am Kaisergarten“Gewerbepark„AmKaisergarten“

Indem zentral imStadtgebiet von
OberhausengelegenenBereichdes
Gewerbeparks „Am Kaisergarten“
sindbishermehrals40Unterneh-
men unterschiedlichster Branchen
angesiedeltworden.Mehrals�.000
Beschäftigtehabenhiersichereund
dauerhafteArbeitsplätzegefunden.

Der Entwicklung dieses Bereichs
entsprechendwurdederursprüng-
licheBebauungsplanNr.���den
veränderten Rahmenbedingungen
mehrfachangepasst.Dabeiwarund
ist es das Ziel, die Möglichkeiten
und Perspektiven, die sich durch
dieGestaltungderNeuenMitteund
denUmbauimBereichderEssener
Straßezur„AlleederIndustriekultur“
ergeben, auch für diesen Gewer-
bepark zu nutzen. Beispielgebend
für die beabsichtigte Entwicklung
sind die Flächen auf der Ostseite
derMülheimerStraße,dieu.a.vom
Technologiezentrumundvoneiner
Vielzahlweiterer interessanterUn-
ternehmengenutztwerden.

Die Bedeutung dieses Gewerbe-
parkswirdverstärktdurchdieräum-
licheZuordnungzur„NeuenMitte
Oberhausen“,demzentralenProjekt
des erfolgreichen Strukturwandels
indieserStadt.Deshalbwurdevon
Beginn an für diesen Bereich des
ehemaligen„Schlackenbergs“eine
qualitativ hochwertige Nutzung
angestrebt, die eine konfliktfreie
EinbindungderumgebendenNut-
zungensicherstellt.Vondeminsge-
samtüber30HektargroßenAreal
stehen fürweitereBetriebsansied-
lungennochrd.30.000qmsofort
zurVerfügung.Teilflächensindab
einerGrößenordnungvonca.�.000
qmproblemlosmöglich.

DieaufderOstseiteausgebauteöf-
fentlicheGrünflächeverbindetdie-
senGewerbeparkübereinearchi-
tektonisch äußerst ansprechende
BrückeüberdieMülheimerStraße
mitdemTechnologiezentrum.Diese
Grünflächestellteinehochwertige
Klammerzwischendengewerblich
genutztenFlächenundderumge-
bendenSiedlungsstrukturdar.

DieverkehrlicheErschließungdes
Gewerbeparks „AmKaisergarten“
erfolgt über den vorhandenen
Max-Planck-Ring,derdirektaufdie
B�3�führt.Hierdurchistsowohl
einehervorragendeinnerstädtische
alsauchüberregionaleAnbindung
andasFernstraßennetzgegeben.
Haltestellen des öffentlichen Per-
sonennahverkehrs befinden sich
inunmittelbarerNähederbeiden
ZufahrtsbereicheanderDuisbur-
ger Straße und der Mülheimer
Straße.

WeitereInformationenüberdiesen
Gewerbepark und andere Gewer-
begebieteerhaltenSiebeiderWFO
Wirtschaftsförderung Oberhausen
GmbH, Centroallee �63, 46047
Oberhausen.

IhrAnsprechpartner:
Norbert Siegers
E-Mail:siegers@wfo-gmbh.de
Internet:www.wfo-gmbh.de

In diesem Gewerbepark stehen sofort baureife Teilflächen ab ca. 2.000 qm für Handwerks- und Dienstleis-
tungsunternehmen sowie nicht störende Produktionsbetriebe zur Verfügung.

LuftbildBebauungsplanNr.4�8

mailto:siegers@wfo-gmbh.de
http://www.wfo-gmbh.de
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Gewerbegebiet Hansapark-OstGewerbegebietHansapark-Ost

positiveEntwicklunghinzueinerfür
dasUmfeldverträglichenGewerbe-
nutzungmitklarenstädtebaulichen
Strukturenverfolgt.

Für das Plangebiet gilt es hierbei
die begonnenen städtebaulichen
Entwicklungen entlang der Duis-
burger Straßeweiterzuführen und
mitderSchaffungneuerGewerbe-
flächeneinenBeitragzurStärkung
desStadtteilszuerbringen.

Das Gewerbegebiet verfügt über
gute inner- und überörtliche Ver-
kehrsverbindungen.ÜberdieDuis-
burger Straße/Buschhausener
Straße und die Concordiastraße
ist eine direkte Anbindung an die
BundesautobahnenA3undA4�
gegeben.

WeiterhinsindinöstlicherRichtung
überdieDuisburgerStraßeunddie
MülheimerStraßedieBundesauto-
bahnenA5�6/A�unddieA40zu
erreichen.

GünstigeÖPNV-Verbindungenbe-
stehen über zahlreiche das Plan-
gebiet tangierende Buslinien, die
hauptsächlichzwischendenStadt-
teilenAlt-OberhausenundSterkrade
verkehrensowieauchweitereTeile
desOberhausenerunddesDuisbur-
ger Stadtgebiets andienen. Durch
dieNähezumHauptbahnhofbeste-
henfürdasPlangebietbesteBedin-
gungenbezüglichderErreichbarkeit
mitöffentlichenVerkehrsmitteln.

DiePlanungsiehteinegeschlossene
baulicheFassungdesStraßenraums
derDuisburgerStraßeundHansa-

MitdemGewerbegebietHansapark-
OstwerdendieVoraussetzungenge-
schaffen,umkleinerenbismittleren
nichtwesentlich störendenGewer-
bebetrieben Entwicklungsmöglich-
keiten im Herzen Oberhausens zu
bieten.

In dem zentral gelegenen Gewer-
begebietwerdeninsgesamtca.�,6
Hektar Flächen für eine kleinteilige
Gewerbeentwicklungüberplant.Auf-
grundderzentralenLagekönnenhier
ArbeitenundFreizeitmiteinanderver-
knüpftwerden.

Das Gewerbegebiet Hansapark-
Ost befindet sich im Westen von
Oberhausen, im zentral gelegen
StadtteilLirichsüdlichderDuisbur-
ger Straße, zwischen Hansa- und
Metzgerstraße. Der Hauptbahnhof
unddieInnenstadtvonAlt-Oberhau-
sensindfußläufigerreichbar.Auch
dasKanaluferundderKaisergarten
alshervorragendeGrün-undErho-
lungsflächenliegeninderNähe.

Die Entwicklung des Gewerbege-
bietserfolgt vordemHintergrund,
dassderStadtteil imRahmendes
Programms„StadtteilprojektSoziale
StadtLirich“mitdemZieldersozialen
und städtebaulichen Aufwertung
gefördertwird.Gerade imBereich
Hansapark als das „Eingangstor“
in den Stadtteil wird mit der Auf-
stellung des Bebauungsplans Nr.
558„Hansapark-Ost“deshalbeine

straße mit bis zu 8 gewerblichen
Einheitenvor.Dadurchwerdendie
Voraussetzungen geschaffen, das
Plangebiet einer geordneten städ-
tebaulichen Entwicklung zuzufüh-
renunddiestädtebaulicheQualität
desgesamtenBereichsanderDuis-
burgerStraßeundHansastraßezu
steigern.

UnterBerücksichtigungderbeste-
hendenBebauunganderGustav-
straßeerfolgteinebaulicheFassung
der Randbereiche mit bis zu drei-
geschossigen Gebäuden, die im
südlichenBereichaufzweiVollge-
schosseabgestuftwerden.

Der „Innenbereich“ der gewerb-
lichenZoneisthierdurchräumlich
deutlichgefasstundbietetdenPlatz
fürdienotwendigensonstigenNut-
zungenwiez.B.Stellplätze.

DieErreichbarkeitderGrundstücke
mitdemPkwund fürZweckeder
Anlieferung ist über die Verlänge-
rung der Metzgerstraße vorgese-
hen.

Der Bebauungsplan wurde Mitte
�0�0rechtskräftig.

WeitereInformationenüberdiesen
Gewerbepark und andere Gewer-
begebieteerhaltenSiebeiderWFO
Wirtschaftsförderung Oberhausen
GmbH, Centroallee �63, 46047
Oberhausen.

IhrAnsprechpartner:
Norbert Siegers
E-Mail:siegers@wfo-gmbh.de
Internet:www.wfo-gmbh.de

LuftbildBebauungsplanNr.558

mailto:siegers@wfo-gmbh.de
http://www.wfo-gmbh.de
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Wir beraten Sie gern.

mailto:mail@steuerberatung-reinemann.de
http://www.steuerberatung-reinemann.de
mailto:info@vermessung-michel.de
mailto:vermessung@marx-henkys.de
http://www.marx-henkys.de
mailto:pboergervi@arcor.de
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BehördenführerBehördenführer

Die Stadtverwaltung Oberhausen
bietet rund um das Thema „Bau-
en“vielfältigeDienstleistungenan.
KompetenteAnsprechpartnerinnen
undAnsprechpartnerfindenSieim
TechnischenRathausinSterkradean
derBahnhofstraße66.DenBereich
UmweltfindenSieimGebäudeteilB.
DieBereicheImmobilien,Stadtpla-
nung,VermessungundKataster,Bo-
denordnung,Baugenehmigungund
Bauordnung,Wohnungswesenund
städtebauliche Maßnahmen, Tief-
bausowiedieGeschäftsstelledes
Gutachterausschusses für Grund-
stückswertesindimGebäudeteilA
untergebracht.

Wenn Sie ein konkretes Anliegen
haben oder allgemeine Informati-
onenwünschen,helfenIhnendieje-
weiligenAnsprechpartnerinnenund
Ansprechpartner gern. Am besten
rufenSieeinfachanunderkundigen
sich nach den jeweiligen Sprech-
zeitenodervereinbareneinenTer-
min für Ihre individuelleBeratung.
SelbstverständlichkönnenSiesich
über das Dienstleistungsangebot
derStadtOberhausenunddieAn-
sprechpersonen auch im Internet
unter www://oberhausen.de infor-
mieren. Hier finden Sie auch die
E-Mail-AdressenderBereicheund
Ansprechpersonen.

Bereich 1-3 Immobilien
DerBereichImmobiliennimmtdie
Aufgaben des früheren Liegen-
schaftsamtsderStadtOberhausen
wahr.

Städtische Grundstücke
Wenn Sie ein städtisches Grund-
stückfürdenBaueinesWohnhauses
erwerbenmöchten,sindSiehieran
derrichtigenAdresse.DerBereich
ImmobilienistauchAnsprechpart-
nerfürdieVermietungundVerpach-
tungvonstädtischenGrundstücken
sowiefürdieVergabevonErbbau-
rechten an städtischen Grundstü-
cken.Nähere Informationenerhal-
tenSieunter0�088�5-3�58
und8�5-�573. Informationenzur
Vergabe von Grundstücken und
zur Vermietung und Verpachtung
erhalten Sie unter 0�08 8�5-
3�58 und 8�5-�573 bzw. 8�5-
���7 und 8�5-3�37. Detaillierte
Auskünfte über alle städtischen
Baugrundstücke sind im Internet
unter der Adresse www.o-im.de/
oberhausen/start.phpabzurufen.

Die Oberhausener Gebäude Ma-
nagement GmbH (OGM) ist An-
sprechpartnerinfürdieVermietung
und Verpachtung des städtischen
Wohn-undGebäudebesitzes.Nähe-
reInformationenerhaltenSieunter
0�08594-7403.

Die Wirtschaftsförderung Ober-
hausenGmbH(WFO)istAnsprech-
partnerin für die gewerbliche
Grundstücksnutzung. Nähere In-
formationen erhaltenSie unter
0�08850360.

Bereich 2-2 Umweltschutz
DerBereichUmweltschutzisteine
Anlauf-undKoordinierungsstellefür

alleFragendesUmweltschutzesin
Oberhausen.

Umweltbezogene Planung, öko-
logische Grundlagen und Natur-
schutz/Artenschutz 
Der Fachbereich ökologische Pla-
nung–UntereLandschaftsbehörde–
prüftdieBetroffenheitderUmwelt-
belangebeiPlanungen–wiez.B.im
Bebauungsplanverfahren–undbei
Bauvoranfragen oder Bauanträgen
undbeiAnfragenimGrundstücksver-
kehr.Hierwerdenumweltrelevante
Grundlagen erhobenund imUm-
weltkatasterverwaltet.

Bauinteressenten können sich in-
formieren,wennsiebeispielsweise
FragenzuumweltbezogenenFest-
setzungen eines Bebauungsplans,
Aussagen des Landschaftsplans,
zumLandschaftsschutz,Lärmschutz,
etc.haben.

NähereInformationenerhaltenSie
unter0�088�5-358�.

Baumschutz
Bäume ab einer Größenordnung
von 80 cm Stammumfang un-
terliegen den Bestimmungen der
örtlichen Baumschutzsatzung. Der
VollzugderSatzungistbeimFach-
bereich„Grünplanung“angesiedelt.
AuchimZusammenhangmitBau-
anträgenundBaugenehmigungen
istdieSatzungvonBedeutung.

NähereInformationenerhaltenSie
unter0�088�5-36�4.

Dienstleistungen rund um das Thema „Bauen“

www://oberhausen.de
http://www.o-im.de/
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Immissionsschutz
DieAufgabenderUnteren Immis-
sionsschutzbehörde ergeben sich
überwiegendausdemBereichdes
anlagenbezogenen Immissions-
schutzes nach dem Bundes-Im-
missionsschutzgesetz (BImSchG).
Danebenerfolgt inBauleitplanver-
fahrenundbaurechtlichenGeneh-
migungsverfahreneineBeteiligung
mit dem Ziel des vorbeugenden
Immissionsschutzes.

DieTätigkeitumfasstu.a.dieDurch-
führungvonGenehmigungsverfah-
ren,dieÜberprüfungvonAnlagen
imHinblickaufdieEinhaltungder
immissionsschutzrechtlichenBetrei-
berpflichtensowiedieBearbeitung
vonBürgerbeschwerden.

Auskünfte zum Immissionsschutz
erhalten Sie unter 0�08 8�5-
36��.

Abfallwirtschaft
Der Fachbereich Abfallwirtschaft
berätprivateundgewerblicheAb-
fallerzeuger und Abfallbesitzer in
Fragen der Abfallverwertung und
Abfallbeseitigung.ErerstelltdieAb-
fallsatzungundlegtdiegesetzlichen
Rahmenbedingungen der Abfal-
lentsorgunginderStadtOberhau-
senfest.Dabeiorientiertersichan
dengesetzlichenundregionalplane-
rischenRahmenbedingungen.

EineVielzahlvon Informationsbro-
schüren zum richtigen Umgang
mitAbfällensowieihrerordnungs-
gemäßen und umweltgerechten
Entsorgung können hier angefor-
dertwerden.DieBeantragungvon

Abfallgefäßenmussschriftlichper
Antragerfolgen,derbeiderUnteren
Abfallwirtschaftsbehörde einzurei-
chenist.

Informationen zur Abfallwirtschaft
inOberhausengibtesbeiderstäd-
tischen Abfallberatung 0�08
8�5-3585 und im Internet unter
www.oberhausen.de/abfallbera-
tung.php.

Altlasten
ZumAufgabenbereichdesFachbe-
reichs Bodenschutz und Altlasten
– Untere Bodenschutzbehörde –
gehörtdieBearbeitungvonAltlas-
ten,altlastenverdächtigenFlächen,
schädlichenBodenveränderungen,
Verdachtsflächen, FlächenmitBo-
denbelastungsverdacht und von
umwelttechnischenThemen.Dazu
zählenu.a.dasFührendesKatasters
derFlächenmitBodenbelastungs-
verdacht, die Untersuchung von
BodenbelastungenzurGefahrenab-
wehrfürbestehendeodergeplante
FlächenutzungenunddieSicherung
und Sanierung von Altlasten und
schädlichenBodenveränderungen.

Die Beratung interessierter Bürge-
rinnen und Bürger über Boden-
schutz- und Altlastenprobleme
gehörtebensozumAufgabenspekt-
rumwieauchdieBearbeitungum-
welttechnischer Fragestellungen,
die nicht notwendigerweise auf
Bodenbelastungen bezogen sein
müssen. Neben der internen Be-
ratung innerhalb der Stadtverwal-
tungkönnenBürgerinnenundBür-
gerauchindividuell Informationen
erhalten,wennesz.B.umFachli-

teratur, Umweltdatenbanken oder
sonstige Wissensquellen im tech-
nischen Umweltschutz geht. Trotz
derpersonellaufdasThemaBoden-
belastungkonzentriertenArbeitwill
derFachbereichsomitauchseine
HilfebeiQuerschnittsaufgabendes
Umweltschutzes anbieten, soweit
diesimEinzelfallmöglichist.

Allgemeine Auskünfte zu Flächen
mitBodenbelastungsverdachterhal-
tenSieunter0�088�5-36��.
BeiFragenzurUmwelttechnikerhal-
tenSienähereInformationenunter
0�088�5-3633.

Bodenschutz
Ein weiterer Aufgabenbereich des
FachbereichsBodenschutzundAlt-
lasten–UntereBodenschutzbehör-
de–istderSchutzdernaturnahen
BödeninOberhausenunddieWie-
derherstellungihrerLeistungsfähig-
keitindenNaturkreisläufen.Hierzu
werdendieBödenimRahmenvon
BebauungsplanverfahrenundBau-
voranfragen/Bauanträgen beurteilt
undKonsequenzenfürdasjeweilige
Vorhabenabgeleitet.Einenbeson-
deren Schutz erhalten Böden, die
dienatürlichenBodenfunktionenin
besonderemMaßeerfüllen.

ZurBeurteilungderBelastungna-
türlicher Böden mit Schadstoffen
undzumUmgangmitdiesenBöden
wurdefürdasgesamteStadtgebiet
eineBodenbelastungskarteerstellt.

InformationenzumThemaBoden-
schutzundAuskünfte zurBoden-
belastungskarteerhaltenSieunter
0�088�5-36��.

BehördenführerBehördenführer
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Gewässerschutz
Der Fachbereich Gewässerschutz
nimmtnebenlandesrechtlichenVor-
gaben zum Gewässerschutz auch
AufgabennachderstädtischenEnt-
wässerungssatzungwahr.

Grundstücksentwässerung
FürBauinteressentensindalleBelan-
geeinerordnungsgemäßenGrund-
stücksentwässerungvonBedeutung.

InsbesonderewerdendieAnträge
aufBefreiungvonsatzungsmäßigem
Anschluss-undBenutzungszwang
bearbeitet. Nur bei der Erteilung
einer solchen Befreiung kann das
RegenwasseraufdemGrundstück
versickertwerden–stattindieKa-
nalisationabgeführtwerden.

InformationenzuFragenhinsichtlich
Niederschlagswasserversickerun-
gen ( 0�08 8�5-36�5 oder
8�5-3593)
EntsorgunghäuslicherAbwässer/
Kanalanschluss sowie Dichtheits-
prüfung von Haus- und Grund-
stücksanschlussleitungen(0�08
8�5-360�)
EntsorgunggewerblicherAbwäs-
ser
AnlagenzurNutzungvonErdwär-
me(0�083587)

erhalten Sie unter den genannten
Telefonnummern.

Ebenso finden sich Informationen
sowie die erforderlichen Antrags-
vordruckeaufderInternetseiteder
StadtOberhausen.AuchperE-Mail
fachbereich.gewaesserschutz@
oberhausen.dekönnenSieKontakt
aufnehmen.

·

·

·

·

Schutz von Bachläufen
DerUferbereicheinesBachsistvon
baulichenAnlagen (z.B.Zaun) frei
zuhalten.So ist imAußenbereich
bei Gewässern zweiter Ordnung
und bei sonstigen Gewässern ein
AbstandvonmindestensfünfMe-
tern ab Böschungsoberkante von
baulichen Anlagen frei zu halten.
Ebenso bestehen für den Gewäs-
serrandstreifen nach Landesrecht
bestimmteVerbote.

NähereInformationenzuBauvorha-
beninNäheeinesGewässerserhal-
tenSieunter0�088�5-3586.

Bereich 5-1 Stadtplanung
Ziele des Bereichs Stadtplanung
sind die Weiterentwicklung und
Verbesserungdesfunktionalenund
gestalterischen Erscheinungsbilds
derStadtOberhausen.DasAufga-
benspektrumreichtdabei vonder
RegionalplanungüberdieStadtent-
wicklung, die Bauleitplanung, die
erhaltendeStadterneuerungbishin
zurGestaltungsberatungbeiEinzel-
projekten.

Beteiligung an der Bauleitplanung
Der Fachbereich Verfahren und
KonstruktionvonBauleitplänenist
zuständigfürdieDurchführungder
Bauleitplanverfahren.Dazuzählen
der Regionale Flächennutzungs-
plan,Bebauungspläneundvorha-
benbezogene Bebauungspläne.
ZudenSchwerpunktendesFach-
bereichszähltdieBeteiligungder
Bürgerinnen und Bürger an der
BauleitplanungunddieAuslegung
derBauleitpläne.HierkönnenSie
sichüberimVerfahrenbefindliche

Bauleitpläneinformieren,erhalten
Kopien und Auszüge aus diesen
Plänen, können Akteneinsicht
beantragen und Anregungen zu
ausliegenden Bebauungsplänen
vorbringen. Informationen zu ab-
geschlossenen und laufenden
Bebauungsplanverfahrenerhalten
Sie auch unter www.o-sp.de/ober-
hausen.

NähereInformationenerhaltenSieun-
ter0�088�5-�7�5und-3�65.

Plankammer, Vergabe von Haus-
nummern
InderPlankammerbekommenSie
AuskunftüberrechtskräftigeBebau-
ungspläne, über die Bearbeitung
vonBaugesuchenunddieVergabe
vonHausnummern.GegenGebühr
erhaltenSieKopienausrechtskräf-
tigen Bebauungsplänen. Nähere
Informationen erhalten Sie unter
0�088�5-�799.

Denkmalschutz
DieUntereDenkmalbehördeistzu-
ständigfürdieEintragungvonOb-
jektenindieDenkmallistederStadt,
fürdieBetreuungderBaudenkmäler
und fürdieBeratungderEigentü-
mer.DieBeratungerfasstallebau-
fachlichenundkonstruktivenFrage-
stellungenwieauchdengesamten
Komplex der Denkmalförderung.
NähereInformationenerhaltenSie
unter0�088�5-3�33.

Planungsberatung
Die Planungsberatung im Bereich
Stadtplanung bietet allen Interes-
siertendieMöglichkeit,sichüberdie
Inhaltebestehenderundgeplanter

BehördenführerBehördenführer
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Bauleitpläne zu informieren oder
Auskünfte zu Einzelvorhaben aus
städtebaulicherundplanungsrecht-
licherSichtzuerhalten.

ZubauordnungsrechtlichenFragen
berätSieauchderBereichBauge-
nehmigungundBauordnung.Nähe-
reInformationenerhaltenSieunter
0�088�5-�557und�309.

Baulückenkataster
ZurFörderungderWohnungstätig-
keitinOberhausenwurdeeineEDV-
DateiOberhausenerWohnbauflä-
chen erarbeitet, in derBaulücken
imStadtgebieterfasstsind.Bauwil-
lige,dieeinWohnbaugrundstückin
Oberhausensuchen,könnensich
gegeneinegeringeSchutzgebühr
ausderVielzahldervorhandenen
Grundstücke eine Auswahl nach
ihrenpersönlichenAnforderungen
zusammenstellen lassen. Nähere
Informationen erhalten Sie unter
0�088�5-�876.

Bereich 5-2 Vermessung und Ka-
taster, Katasteramt
DerBereichnimmt vielfältigeAuf-
gabenimkommunalenundhoheit-
lichenBereichdesVermessungswe-
sens wahr. Das Katasteramt führt
denNachweisüberdieGrundstücke
im Stadtgebiet Oberhausen, stellt
amtlicheKartenundPlänezurVerfü-
gung.DerFachbereichVermessung
übernimmt die Vermessung und
technische Betreuung städtischer
Planungs-undBaumaßnahmen.

Katastertechnische Auskunft
Das Liegenschaftskataster erfüllt
dengesetzlichenAuftrag,umfang-

reiche Angaben zu Grundstücken
und Gebäuden flächendeckend
und lückenlos nachzuweisen und
ständig aktuell zuhalten. Imheu-
tigen modernen „automatisierten
Liegenschaftskataster“werdendie
DatenindigitalerFormvorgehalten.
Vorallemdie„digitaleKarte“istein
fachübergreifendes Basisinforma-
tionssystem für Nutzerinnen und
Nutzerinnerhalbundaußerhalbder
Stadtverwaltung.Immerdann,wenn
SieAngabenüberGrundstückebe-
nötigen,wieetwabeimKaufeines
Grundstücks oder zur Beleihung,
beiBauabsichtenoderbeiFragen
überdenVerlaufvonGrundstücks-
grenzenwendenSiesichbittean
die katastertechnische Auskunft.
NähereInformationenerhaltenSie
unter0�088�5-�5��.

Vorkaufsrechte
BeimKauf vonGrundstücken steht
derStadtOberhauseninbestimmten
FälleneingesetzlichesVorkaufsrecht
anFlächen,diefüröffentlicheZwecke
festgesetztsind,zu.Deshalbmüssen
dieNotaredieKaufverträgevorder
Umschreibung des Eigentums im
GrundbuchderGemeindevorlegen.
DieStadtOberhausengibtdanneine
ErklärungüberdasVorkaufsrechtab.
Nähere Informationen erhalten Sie
unter0�088�5-��69.DieAus-
übung von gesetzlichen Vorkaufs-
rechten wird durch den Bereich
Immobilien  0�08 8�5-3�34
wahrgenommen.

Geschäftsstelle des Umlegungs-
ausschusses
Im Bereich 5-� ist auch die Ge-
schäftsstelle des Umlegungsaus-

schusses der Stadt Oberhausen
angesiedelt. Sie führt im Auftrag
des Umlegungsausschusses bo-
denordnerischeMaßnahmendurch
UmlegungzurRealisierungvonBe-
bauungsplänendurch.Umlegungs-
verfahrenwerdendanneingeleitet,
wenndieplanungsrechtlichenFest-
setzungenunddievorhandenenEi-
gentumsverhältnisseeineNeuord-
nung der Grundstücke erfordern.
DerZweckeinerUmlegungbesteht
darin, im Geltungsbereich eines
BebauungsplanszurErschließung
oder Neugestaltung bestimmter
Gebiete, Grundstücke so neu zu
ordnen,dassaufderGrundlageder
PlanungnachLage,FormundGrö-
ßezweckmäßiggestalteteGrund-
stückeentstehen.NähereInforma-
tionenerhaltenSieunter0�08
8�5-�789und��96.

Geschäftsstelle des Gutachter-
ausschusses
Im Bereich 5-� ist auch die Ge-
schäftsstelle des Gutachteraus-
schussesfürGrundstückswerte,ei-
nerEinrichtungdes LandesNRW,
organisatorischangesiedelt.

DerGutachterausschuss,einehren-
amtlichesKollegialgremium,erstellt
auf Antrag von Eigentümern oder
ihnengleichstehendenBerechtigten
(z.B.Pflichtteilsberechtigten)sowie
GerichtenundbestimmtenBehör-
denGutachtenüberdenVerkehrs-
wertvonbebautenundunbebauten
GrundstückeninOberhausen.

Außerdem ist der Gutachteraus-
schussgesetzlich verpflichtet, eine
Kaufpreissammlung zu führen, die

BehördenführerBehördenführer
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eingehenden Kaufverträge auszu-
wertenundBodenrichtwertesowie
sonstige zur Wertermittlung erfor-
derlichenDaten abzuleitenund zu
veröffentlichen. Bodenrichtwerte
und Wertermittlungsdaten können
mündlicherfragtwerden;schriftliche
Bodenrichtwertauskünfte, Boden-
richtwertkarten und Grundstücks-
marktberichte sind gegen Gebühr
erhältlich.DieGutachterausschüsse
inNRWundderObereGutachteraus-
schussfürGrundstückswerteimLand
Nordrhein-Westfalen haben in Zu-
sammenarbeitmit demLandesver-
messungsamtdasBodenrichtwert-
Informationssystem BORIS.NRW
geschaffen.UnterderAdressewww.
boris.nrw.dekönnenBodenrichtwerte
und durchschnittliche Immobilien-
preiseperInternetinganzNordrhein-
Westfalen weitgehend kostenfrei
eingesehen und gegen Gebühr
auchheruntergeladenwerden.Nä-
hereInformationenerhaltenSieunter
0�088�5-�594und�3�7.

Bereich 5-3 Baugenehmigung 
und Bauordnung
Der Bereich 5-3 ist zuständig für
alle nach der Landesbauordnung
genehmigungspflichtigen Bauvor-
haben.

Bauberatung
ImVorfeldeinesGenehmigungsver-
fahrensbestehtdieMöglichkeit,zu
einzelnenFragendieBauberatung
aufzusuchen.SiewerdendortAus-
künftezudengesetzlichenBestim-
mungen der Landesbauordnung
unddesBaugesetzbuchserhalten.
BittebringenSiezurBeratungmög-
lichsteinenneuenLageplansowie

ihreVorplanungmit.Zuplanungs-
rechtlichenFragenberätSieauch
derBereichStadtplanung.Nähere
Informationen erhalten Sie unter
0�088�5-��8�oder�469.
Baugenehmigung
DiegesetzlicheingeführtenForm-
blättererhaltenSieinderRegistra-
tur.AbgebenkönnenSieIhrenBau-
antragebenfallsinderRegistratur.
SelbstverständlichkönnenSieuns
denAntragauchpostalischüber-
mitteln. Zum Thema Baugeneh-
migung enthält diese Broschüre
unterderÜberschrift„Bauanzeige–
Bauantrag – Baugenehmigung“
weitere detaillierte Informationen.
NähereInformationenerhaltenSie
unter0�088�5-�740.

Bauvoranfrage
WennSienichtsichersind,obund
wieeinGrundstückbebautoderein
vorhandenes Gebäude umgebaut
oderumgenutztwerdenkann,be-
stehtdieMöglichkeit,dieseFragen
im Rahmen einer Bauvoranfrage
zuklären.DieBauvoranfragemuss
schriftlichgestelltwerden.DiePer-
son, die die Anfrage stellt, muss
jedoch nicht bauvorlageberechtigt
sein.AlsErgebnisderBauvoranfra-
geerhaltenSieeinenkostenpflich-
tigenrechtsmittelfähigenBescheid.
NähereInformationenerhaltenSie
unter0�088�5-�468.

Teilungsgenehmigung
Die Teilung bebauter Grundstü-
cke unterliegt einer gesetzlichen
Genehmigungspflicht.FürdieAn-
tragstellungwirdempfohlen,sich
einesöffentlichbestelltenVermes-
sungsingenieurszubedienen.Bür-

gerinnen und Bürger haben die
Möglichkeit, sich vor Antragstel-
lungkostenlosberatenzu lassen.
Notwendig dazu ist die Vorlage
eines Auszugs aus der Liegen-
schaftskartederKatasterauskunft.
NähereInformationenerhaltenSie
unter0�088�5-�487.

Werbeanlagen
DieAnbringungoderErrichtungvon
WerbeanlagenabeinerGrößevon
�qmsowiederenÄnderunghin-
sichtlichFarbe,FormoderBeschrif-
tungistgenehmigungspflichtig.Die
gesetzlichvorgeschriebenenAntrags-
vordrucke können im Internet her-
untergeladenoderimTechnischen
Rathausabgeholtwerden.Ausdem
Vordruck ergibt sich, welche wei-
terenUnterlagennocheinzureichen
sind.NähereInformationenerhalten
Sieunter0�088�5-356�.

Wiederkehrende Prüfungen
BeiBauobjekten,diedenSonder-
bauvorschriftenunterliegen,hierzu
zählendieVerkaufsstättenverord-
nung, die Krankenhausverord-
nung, die Hochhausverordnung,
dieGaragenverordnungsowiedie
VerordnungüberBauundBetrieb
vonVersammlungsstätten,hatdie
Bauaufsicht in vorgeschriebenen
ZeitabständeneineÜberwachung
derObjektevorzunehmen.Nähere
Informationen erhalten Sie unter
0�088�5-3563.

Abgeschlossenheitsbescheinigung
Um Wohneigentum in bestehen-
den oder auch in beantragten
Gebäuden bilden zu können, be-
nötigenSieeinesogenannteAbge-

BehördenführerBehördenführer
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schlossenheitsbescheinigung.Um
diese Bescheinigung zu erhalten,
isteinschriftlicherAntragmitVorla-
gevonBauzeichnungenzustellen.
Im Rahmen der Prüfung werden
bestehendeGebäudeauchbesich-
tigtundderBestandmitdengeneh-
migtenUnterlagenderHausakten
verglichen.Insbesonderebeiälteren
Gebäudenmussoftmalsnochzu-
sätzlicheinBauantragzurnachträg-
lichenGenehmigunggefordertwer-
den.NähereInformationenerhalten
Sieunter0�088�5-356�.

Baulastenverzeichnis
ImBaulastenverzeichnis ist festge-
schrieben,obbelastendeoderbe-
günstigendeWirkungenvoneinem
Grundstückausgehen.

Baulasten können begründet oder
auch gelöscht werden, wenn die
VorschriftenderLandesbauordnung
dadurch nicht verletzt werden. Es
muss sichumeine eintragungsfä-
hige Angelegenheit handeln und
die Beteiligten einschließlich der
Behörde müssen dem zustimmen.
EinsichtindasBaulastenverzeichnis
hat neben den Eigentümern auch
derjenige, der ein berechtigtes In-
teresse darlegt (z. B. Kaufabsicht).
Das Baulastenverzeichnis kann im
BereichBaugenehmigungundBau-
ordnungeingesehenwerden.Nähe-
reInformationenerhaltenSieunter
0�088�5-�764,-�38�,-�585
oder-�745.

Hausakteneinsicht
Der Bereich Baugenehmigung
undBauordnungverfügtüberein
Archiv, in dem alle Baugenehmi-

gungen seit ca. �900 abgelegt
sind.DieseHausaktensindzuca.
90%vollständig,derRest istbei
denGebietsreformenundwährend
derKriegszeitleiderabhandenge-
kommen. Akteneinsicht bekom-
menderjeweiligeEigentümeroder
auch bevollmächtigte Personen.
DieAkteneinsichtundKopienaus
denAktensindgebührenpflichtig.
NähereInformationenerhaltenSie
unter0�088�5-3�63.

Bereich 5-4 Wohnungswesen und 
städtebauliche Maßnahmen
In dem Bereich werden u. a. die
Themen Wohnungsbauförderung,
Modernisierungs-undEnergiespar-
programm und die Umgestaltung
vonWohnraumfürBehinderte,Se-
niorinnenundSeniorenbearbeitet.

Wohnungsbauprogramme
Das Land NRW fördert durch sei-
ne jährlichen Wohnungsbaupro-
grammesowohldieSchaffungvon
Mietwohnungenalsauchvonselbst
genutztenEigenheimenundEigen-
tumswohnungen. Des Weiteren
wirdderErwerbvonvorhandenem
Wohnraum sowie die Anpassung
vorhandenen Wohnraums zur be-
hindertengerechten Ausstattung
gefördert.NähereInformationener-
haltenSieunter0�088�5-�776,
-�79�oder�474.

Energiesparprogramm
Mit dem Energiesparprogramm
können Wohnhäuser und Woh-
nungen so nachgerüstet werden,
dass sie den Anforderungen der
aktuellenWärmeschutzverordnung
entsprechenoderdarüberhinaus-

gehen.DasLandNRWleistethierzu
einenBeitraginFormvonDarlehen,
diebiszu40%deralsförderfähig
anerkannten Ausgaben gewährt
werden können. Nähere Informa-
tionenerhaltenSieunter0�08
8�5-�776,-�79�oder�474.

Behindertengerechte Umgestal-
tung
DieStadtOberhausenstellt fürdie
alten-undbehindertengerechteUm-
gestaltungvonWohnraumunterge-
wissenVoraussetzungenZuschüsse
zurVerfügung.NähereInformationen
erhalten Sie unter 0�08 8�5-
�776,�79�oder�474.

Zinsbescheinigung
Das Land NRW erhebt bei Eigen-
tumsmaßnahmenaufgrundderDar-
lehensbedingungennachAblaufvon
�0JahrenDarlehenszinsen,diebis
zu6%betragenkönnen.Esbesteht
jedochfürdieinfragekommenden
Eigentümer die Möglichkeit, unter
Vorlage der Einkommensverhält-
nisse, eventuell eineZinsbefreiung
zuerlangen.Nähere Informationen
erhalten Sie unter 0�08 8�5-
�776,-�79�oder�474.

Bereich 5-6 Tiefbau
Im Bereich Tiefbau ist der Fach-
bereich Erschließung, Beiträge,
Gebühren, Straßenrechtsange-
legenheiten angesiedelt. Auf-
gabenschwerpunkte sind die
Abrechnung und Erhebung von
Erschließungsbeiträgennachden
jeweilsgeltendenBestimmungen
des Baugesetzbuchs sowie die
Abrechnung und Erhebung von
Straßenbaubeiträgen und Kanal-

BehördenführerBehördenführer
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anschlussbeiträgennachdenBe-
stimmungendesKommunalabga-
bengesetzes NRW in der jeweils
gültigenFassung.

Verkehrsplanung
Bauwillige haben die Möglichkeit,
beimFachbereich5-6-�0zuerfragen,
obeinBauvorhabenvonzukünftigen
Straßenbaumaßnahmen betroffen
ist. Auch Fragen zur verkehrlichen
ErschließungvonBaugrundstücken
könnenhiererörtertwerden.Nähe-
reInformationenerhaltenSieunter
0�088�5-�748.

Anliegerbescheinigung
Für interessierteBürgerinnenund
Bürger besteht die Möglichkeit,
durch eine „Anliegerbescheini-
gung“ Auskunft darüber zu be-
kommen,obundinwieweitfürein
GrundstückBeiträgegezahltwor-
densindbzw.künftignochanfal-

len.DieseAuskunftkannbeimKauf
einesGrundstücksoderimRahmen
einer Finanzierung hilfreich sein.
NähereInformationenerhaltenSie
unter0�088�5-�439.

Straßenbaubeiträge
Erschließungsbeiträgewerdenfür
dieerstmaligeHerstellungvonEr-
schließungsanlagenwieStraßen,
WegeundPlätzeerhoben.Straßen-
baubeiträgewerdenfürdieErneu-
erung (nachmalige Herstellung),
Erweiterung, Verbesserung von
Erschließungsanlagen wie Stra-
ßen,WegenundPlätzenerhoben.
DieGrundstückseigentümerinnen
und-eigentümerwerdenvoneiner
beabsichtigten Beitragserhebung
überihregesetzlicheVerpflichtung
zurZahlungvonStraßenbaubeiträ-
gen schriftlich informiert.Nähere
Informationen erhalten Sie unter
0�088�5-3�79oder�6�8.

Kanalanschlussbeiträge
Kanalanschlussbeiträge werden
fürdieAnschlussmöglichkeitbzw.
dentatsächlichenAnschlusseines
Grundstücks an die öffentliche
Abwasseranlageerhoben.Nähere
Informationen erhalten Sie unter
0�088�5-�970.

Sondernutzung
Die Benutzung der Straßen an-
lässlichvonBaumaßnahmen(Ma-
teriallagerung, Gerüstaufstellung,
Containeraufstellung) stellt eine
Sondernutzungdarundbedarfder
Erlaubnis der Straßenbaubehörde
(Fachbereich5-6-�0/Baustellenma-
nagement).

FürdieSondernutzungderöffent-
lichenVerkehrsflächewerdenSon-
dernutzungsgebühren erhoben.
NähereInformationenerhaltenSie
unter0�088�5-3�87.

BehördenführerBehördenführer
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Informationen zum BauordnungsrechtInformationenzumBauordnungsrecht

Bevor ein Gebäude errichtet oder
verändertwerdenkann,isteserfor-
derlich,einigeFormalitätenbeider
zuständigen Bauaufsichtsbehörde
zu erledigen. Bei Bauvorhaben im
Stadtgebiet Oberhausen wenden
SiesichhierzuandenBereichBau-
genehmigung und Bauordnung,
denSieimTechnischenRathausin
Sterkradefinden.

Brauche ich eine Baugenehmi-
gung?
AuchbeiderBauordnungwurden
Verwaltungsverfahren vereinfacht.
So besteht heute die Möglichkeit,
Wohngebäude und dazugehörige
NebengebäudeundNebenanlagen
unterbestimmtenVoraussetzungen
ohne Baugenehmigung zu errich-
ten.

HierzumussIhrBaugrundstücksich
im Geltungsbereich eines rechts-
kräftigen Bebauungsplans befin-
den. Weiterhin muss es sich um
einGebäudemittlererodergeringer
Höhehandeln,d.h.,derFußboden
desoberstenAufenthaltsraumsdarf
nichtmehrals��moberhalbder
Geländeoberfläche liegen. Liegt
IhrBaugrundstücknicht innerhalb
eines rechtskräftigen Bebauungs-
plans,dann istes immererforder-
lich,einenBauantragzustellen.

DiesisthäufigdannderFall,wenn
essichumeineBaulückeinnerhalb
eines gewachsenen Orts handelt.
Ob die Voraussetzungen für das
BauenohneBaugenehmigungge-
geben sind, können Sie bei den

zuständigenMitarbeiterinnenund
Mitarbeitern im Bereich Bauge-
nehmigung und Bauordnung er-
fahren.

Genehmigungsfreies Bauen von 
Wohngebäuden, Nebengebäuden 
und Nebenanlagen (Anzeigever-
fahren)
Wenn Sie Ihr Wohnhaus geneh-
migungsfrei errichten dürfen und
wollen,dannmüssenSiemindes-
tens einen Monat vor Baubeginn
dieBauvorlagen ineinfacherAus-
fertigungbeiderStadteinreichen.
DieUnterlagenentsprechendenen
einesBauantrags.Siewerdenledig-
lichdaraufhindurchgesehen,obdas
Vorhabengenehmigungsfreierrich-
tetwerdenkann.Einebaurechtliche
Prüfungfindetnichtstatt.

DenBauvorlagenisteineErklärung
der Entwurfsverfasserin oder des
Entwurfsverfassers beizufügen,
dass das Vorhaben dem Brand-
schutzentspricht.BeiWohngebäu-
den, bei denen sich der oberste
Aufenthaltsraum höher als 7 m
überderGeländeoberflächebefin-
det,mussvorBaubeginnaußerdem
geprüft und bescheinigt werden,
dass das Gebäude die Anforde-
rungenandenBrandschutzerfüllt.
HierzuistdieAussageeinesstaat-
lichanerkanntenSachverständigen
erforderlich.

Darüber hinaus muss bei Wohn-
gebäudenmitmehralszweiWoh-
nungenvorBaubeginneingeprüfter
NachweisüberdieStandsicherheit

IhresHauses sowieeinNachweis
überdenSchall-undWärmeschutz
vorliegen.

AbweichungenvonVorschriftender
Bauordnungmüssengesondertbe-
antragtwerden.

Bauantrag
EinenBauantragmüssenSiedann
stellen,wennIhrBauvorhabennicht
genehmigungsfreierrichtetwerden
darf. Sie können sich aber auch
dann für ein Bauantragsverfahren
entscheiden, wenn die Vorausset-
zungenfüreingenehmigungsfreies
Bauenvorliegen.

WennSieeinenBauantragzurEr-
richtungeinesWohnhausesstellen
oder aber ein kleineres Betriebs-
gebäudeerrichtenmöchten,dann
wirdIhrBauantragimsogenannten
vereinfachtenVerfahrengeprüft.Die
folgenden Bauvorlagen sind dem
Bauantragbeizufügen:

�.Lageplan,
�.Auszug aus der Liegenschafts-

karte/Flurkarte bzw. aus der
deutschenGrundkarte,wennIhr
VorhabennichtimBereicheines
Bebauungsplansliegt,

3.Bauzeichnungen,
4.Baubeschreibung,
5.beigewerblichenoderlandwirt-

schaftlichen Vorhaben eine Be-
triebsbeschreibung,

6.Nachweis der Standsicherheit
und andere technische Nach-
weisewieWärme-undSchall-
schutz.

Bauanzeige – Bauantrag – Baugenehmigung
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Informationen zum Bauordnungsrecht

Die notwendigen Vordrucke und
FormulareerhaltenSie imBereich
5-3–BaugenehmigungundBau-
ordnung.

Im vereinfachten Verfahren be-
schränkt sichdiePrüfungaufdie
planungsrechtliche Zulässigkeit
und die wesentlichen bauord-
nungsrechtlichen Anforderungen,
wiez.B.StellplätzeundAbstands-
flächen. Eine bautechnische Prü-
fungderBauvorlagen,insbesonde-
redesStandsicherheitsnachweises,
durch die Bauaufsichtsbehörde
findetnichtstatt.DerStandsicher-
heitsnachweissowiederNachweis
des Schall- und Wärmeschutzes
muss der Bauaufsichtsbehörde
jedoch spätestensbei Baubeginn
vorliegen.

Bei Wohngebäuden mit mehr als
zweiWohnungenmüssendieNach-
weise zusätzlich von einem staat-
lichanerkanntenSachverständigen
oder einer entsprechenden Stelle
geprüft sein. Bei Wohngebäuden,
beidenensichderobersteAufent-
haltsraummehrals7müberder
Geländeoberfläche befindet, muss
demBauantrageineErklärungder
Entwurfsverfasserin oder des Ent-
wurfsverfassers beigefügt werden,

in der der Brandschutz nachge-
wiesenwird.DieEntwurfsverfasse-
rin/der Entwurfsverfasser trägt die
Verantwortung für die Richtigkeit
undVollständigkeitderUnterlagen.
DahermüssendieBauvorlagenvon
einer Entwurfsverfasserin/einem
Entwurfsverfasser unterschrieben
sein, die/der bauvorlageberechtigt
ist.

ImvereinfachtenVerfahrenwirdin-
nerhalbeinerFristvonsechsWo-
chen nach Eingang bei der Bau-
aufsichtsbehördeüberIhrenAntrag
entschieden.Voraussetzungistaller-
dings,dasseinqualifizierterBebau-
ungsplanodereinVorbescheid in
VerbindungmitderBescheinigung
der gesicherten Erschließung vor-
liegt.

Baugenehmigung
Die Baugenehmigung ist der
schriftliche Bescheid, dass einem
Bauvorhaben das zurzeit geltende
öffentliche Baurecht nicht entge-
gensteht. Eine Baugenehmigung
erhalten Sie nur dann, wenn Sie
zuvoreinenschriftlichenBauantrag
gestellthaben.ImBauantragmuss
IhrVorhabenbaurechtlichvollstän-
dig inprüfbarenBauvorlagendar-
gestelltsein.

Die Bauvorlagen sind mindestens
inzweifacherAusfertigungeinzurei-
chen.OftistjedochbeiBeurteilung
einesBauvorhabensauchdieBetei-
ligungandererBereichewiez.B.der
Stadtplanung, der Feuerwehr, des
TiefbausoderdesUmweltbereichs
erforderlich. Bei manchen Vorha-
bensindauchandereBehördenwie
dasLandesstraßenbauamtoderdas
Forstamtzuhören. InsolchenFäl-
lenkanndasBeteiligungsverfahren
dadurcherheblichverkürztwerden,
dassmehrereAusfertigungeneinge-
reichtwerden.Überdieerforderliche
AnzahlderBauvorlagen informiert
Sie der Bereich Baugenehmigung
undBauordnung.

EineTeilbaugenehmigungkannauf
schriftlichenAntragvordereigent-
lichen Baugenehmigung für die
BauprobeundfüreinzelneBauteile
oderBauabschnitteerteiltwerden.
DieGeltungsdauerderBaugeneh-
migungistaufdreiJahrebegrenzt.
Innerhalb dieser Geltungsdauer
müssen Sie mit der Ausführung
IhresBauvorhabensbeginnen.Oft
verzögert sichderBaubeginnaus
vielerlei Gründen. In diesem Fall
kanndieBaugenehmigungaufAn-
tragumjeweilseinJahrverlängert
werden.

Informationen zum BauordnungsrechtInformationenzumBauordnungsrecht



60

Informationen zum PlanungsrechtInformationenzumPlanungsrecht

Aufstellung von Bebauungsplänen
Bebauungspläne sind ein Instru-
ment, das den Städten und Ge-
meindenvomGesetzgeberandie
Handgegebenwurde,umdiestäd-
tebauliche Entwicklung vernünftig
zu ordnen. Dabei geht es um so
wichtigeDingewieUmweltschutz,
Naturschutz und Denkmalpflege,
sinnvoll gegliederte Wohngebiete,
den Erhalt unserer gewachsenen
Ortskerne und deren behutsame
Weiterentwicklung, die Förderung
derheimischenWirtschaftsowiedie
FreiräumefürErholungundSport.
In Bebauungsplänen werden Ent-
wicklungsvorstellungenfüreinzelne
Bereichekonkretfestgelegt.DieBe-
bauungsplänewerdenvomRatder
StadtalsSatzungbeschlossenund
habennachdiesemBeschlussden
CharaktereinesOrtsgesetzes.

Da durch Bebauungspläne wich-
tige Lebensbereiche und Interes-
sen aller Bürgerinnen und Bürger
betroffen sein können, gibt es zur
AufstellungvonBebauungsplänen
ein förmliches Verfahren, in dem
die Beteiligung der Öffentlichkeit
einwichtigesElementdarstellt.Um
IhnendieBeteiligungbeiderAuf-
stellung vonBebauungsplänen zu
erleichtern, soll das Verfahren im
Folgenden erläutert werden und
insbesondere auf die Verfahrens-
schritteaufmerksamgemachtwer-
den,beidenenSiebeiderPlanung
mitredenkönnen.DieÖffentlichkeit
wirdinzweiSchrittenbeteiligt:Zum
Beginn des Verfahrens findet die
frühzeitige Bürgeranhörung statt.
DerzweiteSchrittistdieöffentliche
Auslegung.

Frühzeitige Bürgeranhörung
NachdemderRatderStadteinen
AufstellungsbeschlussfüreinenBe-
bauungsplan gefasst hat, werden
die Bürgerinnen und Bürger früh-
zeitig über die allgemeinen Ziele
unddenZweckderPlanung, sich
wesentlich unterscheidende Lö-
sungen,die fürdieNeugestaltung
oderEntwicklungeinesGebiets in
Betracht kommen, sowieüberdie
voraussichtlichen Auswirkungen
derPlanungöffentlichunterrichtet.

DiesgeschiehtbeiderStadtOber-
hausen in der Regel durch eine
�4-tägigeAuslegungderPlanung
undeineanschließendeBürgerver-
sammlung.Hierzu lädtdiezustän-
digeBezirksvertretungüberHand-
zettelundeineVeröffentlichungim
AmtsblattderStadtOberhausenein.
InderBürgerversammlungwerden
die Planungsabsichten eingehend
dargestellt.JedeBürgerinundjeder
Bürger kann sich daraufhin sofort
oderauchspäterkritischundkons-
truktivzurPlanungäußernunddie
eigenenInteressenvertreten.

DiePlanunterlagenkönnenSieim
Fachbereich5-�-30imTechnischen
RathausinSterkradeoderinderzu-
ständigenBezirksverwaltungsstelle
einsehenundsicherläuternlassen.
AlleinteressiertenBürgerinnenund
Bürgerkönnensichschriftlichoder
mündlich zum Planungskonzept
äußern.

ParallelzudiesemVerfahrensschritt
werdendiebetroffenenTrägeröf-
fentlicherBelangeumeineStellung-
nahmegebeten.

Öffentliche Auslegung
NachWürdigungallerinderBürger-
beteiligung gegebenen Hinweise
undAnregungensowiedereinge-
holtenStellungnahmenderTräger
öffentlicherBelangewirdein kon-
kreterPlanerarbeitet,dernachdem
BeschlussdesRatsöffentlichausge-
legtwird.Währendderöffentlichen
AuslegungkönnendieBürgerinnen
undBürgerüberprüfen,wieihreBe-
langeinderPlanungberücksichtigt
wordensind.EsbestehtdieMög-
lichkeit, nochmals Anregungen
vorzutragen. Auslegungsfrist und
AuslegungsortwerdenimAmtsblatt
bekanntgemacht.AuchdieTräger
öffentlicherBelangewerdenerneut
gehört.

DieöffentlichenundprivatenBelange
sindvomRatderStadtgegeneinander
unduntereinandergerechtabzuwä-
gen.NachdemAbwägungsprozess
beschließtderRatdenBebauungs-
planalsSatzung.Diejenigen,diesich
währendderöffentlichenAuslegung
zuderPlanunggeäußerthaben,wer-
denüberdieEntscheidungdesRats
informiert.Mit Veröffentlichung des
Satzungsbeschlusses imAmtsblatt
wirdderBebauungsplan rechtsver-
bindlichundliegtständigimFachbe-
reich5-�-30(Sterkrade,Technisches
Rathaus,ZimmerA004)aus.

Die Abfolge und die Inhalte der
einzelnen Verfahrensschritte sind
inderschematischenDarstellung
systematisch aufgeführt. Informa-
tionen zu laufenden oder abge-
schlossenen Bebauungsplanver-
fahren erhalten Sie unter www.
o-sp.de/oberhausen.

http://www.o-sp.de/oberhausen
http://www.o-sp.de/oberhausen
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Energieeinsparung und KlimaschutzInformationenzuEnergieeinsparungundKlimaschutz

NebendengesetzlichenVorschriften
derEnergieeinsparverordnung(kurz:
„EnEV“)zumWärmeschutzvonGe-
bäudengibteseineganzeMenge
freiwilligerMöglichkeitenzurEner-
gieeinsparungundgleichzeitigzum
Klimaschutz. Energie, die Sie erst
garnichtverheizen,istdiebesteal-
lerEnergieformen.Siesparenlang-
fristigKostenundSieentlastendie
UmweltdurchwenigerCO�-Emis-
sionen.

Die Stadt Oberhausen empfiehlt,
sichvoreinerModernisierungbzw.
SanierungeineunabhängigeBera-
tungdirektnachHausezuholen,
um die möglichen Maßnahmen
zurGebäudesanierungganzkon-

kretameigenenGebäudezuprü-
fen.

Eine besonders empfehlenswerte
undkostengünstigeFormderEner-
gieberatungbietetdieVerbraucher-
beratunginGestaltder„Sanierungs-
iniativeRuhrgebiet“.Ingenieurinnen
und Ingenieure dieser unabhän-
gigen Beratungseinrichtung in
Oberhausen besuchen Sie nach
Terminabsprache zu Hause und
unterziehen das Gebäude einem
Energiecheck. Da diese Beratung
durch öffentliche Mittel mitfinan-
ziert wird, beträgt Ihr Kostenanteil
lediglich60,00Euro(StandJanuar
�0�0)fürca.�,5StundenVor-Ort-
Beratung.Sieerfahrendabeiauch

allesWissenswertezuFördermaß-
nahmen,konkretaufIhrHausbzw.
auf IhreModernisierungswünsche
zugeschnitten.

Der Bereich Umweltschutz der
Stadtverwaltung Oberhausen hat
mit der Sanierungsiniative zusätz-
lich eine besondere Kooperation
geschlossen.Schonzweimal(�008
und �009) konnte in dieser Part-
nerschaft eine Thermografie-Son-
deraktiondurchgeführtwerden.Die
geschilderteEnergieberatungwird
dadurch im Winter auf Wunsch
nochdurchprofessionelleThermo-
grafie-Aufnahmen des Gebäudes
mithilfeeinerbesonderenWärme-
bild-Kameraergänzt.

links: 
Vergleich eines bereits gedämmten (linke Bildhälfte) und unge-
dämmten Altbaus (rechte Bildhälfte) 

Sie wollen an- oder umbauen oder Ihr Gebäude in Oberhausen anderweitig modernisieren?

Thermografieaufnahmen von Gebäuden. 
Die farbigen Bereiche zeigen unterschiedliche Oberflächentemperaturen an und decken damit Energieverluste auf. 
Quelle: VZ NRW, Sanierungsinitiative in Oberhausen

rechts: 
ungedämmter Altbau mit verschiedenen Schwachstellen.
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Sie erreichen die Termin-Hot-
line der Sanierungsiniative unter
der einheitlichen Telefonnummer
0�80���5999 (3,9Cent/Mi-
nuteausdemdeutschenFestnetz,
Mobilfunkpreiseabweichend)
Internet:www.sanit.vz-nrw.de

Gebäude-Energiegutachten für 
Altbauten
Wenn Sie es möchten, besteht
auch die Möglichkeit, ein erwei-
tertes umfangreiches Gebäude-
Energiegutachten anfertigen zu
lassen.Computergestütztwirdder
energietechnischeZustanddesGe-
bäudesanhandindividuellerGebäu-
dedatenanalysiertundberechnet.
Außerdem werden hierbei Ver-
gleichsrechnungen verschiedener
Sanierungsvariantenangestellt,ein-
schließlich der voraussichtlichen
Wirtschaftlichkeit.

Diese aufwendige, aber oft sehr
lohnende Untersuchung und Be-
rechnung wird sowohl von der
SanierungsinitiativeRuhrgebietals
auch inähnlicherFormvonfreien
Ingenieurbüros,z.B.imRahmendes
vomBundgefördertenProgramms
„Energiesparberatung vor Ort“ an-
geboten. Die Sanierungsinitiative
erreichenSieauchindieserFrage
unterderobenangegebenenein-
heitlichenTelefon-Hotline0�80
���5999.

FürdieBundesförderungwenden
SiesichalternativbitteandasBun-
desamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolleBAFAuntereinerder
folgendenTelefonnummernoder
SieinformierensichimInternet:

Ansprechpartner des BAFA zum
Förderprogramm
„Vor-Ort-Beratung“
+496�96908-880
 +49 6�96 908-��� (nur für
fachtechnischeFragestellungen)
Fax:+496�96908-800
Internet:www.bafa.de
EnergieEnergiesparberatung

Solar Check NRW
Daneben bietet der Solar-Check
NRW eine einfache Möglichkeit,
sich speziell zurSolarenergie ei-
nenerstenÜberblickzuverschaf-
fen.

Eine Fachfrau/Fachmann – zu-
meist eine(e) besonders ge-
schulte(r)Handwerker/-inausIhrer
Nähe – kommt nach Terminab-
sprachezuIhnenundnimmtalles
unterdieLupe,wasbeiIhremHaus
zur Solarenergienutzung wichtig
ist: Dachfläche (Größe, Ausrich-
tung, Dachneigung), Möglichkeit
der Leitungsverlegung, Art und
EignungderHeizungsanlageusw.
werdenbewertet.

WegenderbestehendenLandesför-
derungfürdiesesProjektzahlenSie
nureinenEigenanteilvon�5,-Euro
(StandAnfang�0�0).WennSiesich
für dieses Angebot interessieren,
wendenSiesicheinfachdirektan
dieEnergieagenturNRW:
StichwortSolar-CheckNRW
0�803�90000(9Cent/Minute
ausdemdeutschenFestnetz,Mobil-
funkpreiseabweichend)
Themennavigator
Solar-CheckNRW
Internet:www.energieagentur.nrw.de

Neubau
Nie waren die Voraussetzungen
besser, um wirklich energiespa-
rendeBauweisenumzusetzen.Ein
sinnvollesPlus,z.B.anWärmedäm-
mung,ist imNeubauinderRegel
günstiger zuerreichenalsbeider
Altbausanierung.

Soistz.B.dasPassivhauskonzeptso
angelegt,dasseinmodernerNeu-
bau fast ohne zusätzliche Energie
einerHeizanlageauskommenkann.
DasPassivhausistdiekonsequente
Weiterentwicklungdes„Niedrigener-
giehauses“.

BeimPassivhauskonzept reicht für
dieüberwiegendeZeitdesJahres
die Nutzung der Sonneneinstrah-
lungdurchdieFensterunddiezu-
sätzlicheNutzung innererWärme-
quellen,dieimHausvorhandensind:
ElektrischeGeräteundBeleuchtung
geben imHaushalt z.B. zusätzlich
Wärmeab,dieimPassivhausein-
fachüberdieRaumlufterwärmung
mitgenutztwird.

Die verbrauchte Raumluft wird
komfortabel über eine automa-
tische Lüftungsanlage ausge-
tauscht, wobei auch die Wärme
ausdieserAbluftzumgroßenTeil
an die zugeführte Frischluft über
einen effizienten Wärmetauscher
wiederzurückgegebenwird(Wär-
merückgewinnung).

Die Bundesregierung hat den
Vorteil des Passivhauskonzepts
schon lange erkannt und macht
dies durch besondere Förder-
konditionen in ihrem Programm

Energieeinsparung und KlimaschutzInformationenzuEnergieeinsparungundKlimaschutz

http://www.sanit.vz-nrw.de
http://www.bafa.de
http://www.energieagentur.nrw.de
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„Energieeffizient bauen“ deutlich
(Programm Nr. �53 „Passivhaus
nach PHPP-Konzept“). Alle För-
derkonditionendesBundesunter
www.kfw-foerderbank.de.

Weitere Informationen
Weitere nützliche Informationen
rund um das Thema Energie-
einsparung und Klimaschutz fin-
den Sie im Internet unter www.
energiesparen-oberhausen.deso-
wie auf folgenden vonderStadt
Oberhausen ausgewählten und
empfohlenenInternetseiten:

www.zukunft-haus.info
VieleInformationenzuHausbauund
ModernisierungvonderDeutschen
Energieagentur-dena-,weitereall-
gemeineInformationenauchunter
www.dena.de

www.mein-haus-spart.de
NRW-PortalzumThemaGebäude-
sanierung

www.passiv.de
DasanerkannteInternetportalzum
Passivhaus-Konzept

www.kfw-foerderbank.de
PortalderBundesregierungzurFör-
derungenergieeffizientenBauens

www.ea-nrw.de
DieEnergieagenturdesLandes,ers-
teWahlfürEnergiesparerinNRW

Tipp:Dort findenSieallewichtigen
Förderprogramme unter ->Verbrau-
cher – Förderung – Förderüber-
sichten–Förderdatenblätter

www.sanit.vz-nrw.de
SanierungsinitiativeRuhrgebietder
VerbraucherzentraleNRW

www.bafa.de
Das geförderte Gebäudebera-
tungsprogrammdesBundes-Wirt-
schaftsministeriumsfindenSiehier
unter->Energie->Energiesparbe-
ratung

www.energiefoerderung.info
FachinformationszentrumKarlsruhe
zuFörderprogrammen

www.dena.de
Fachinformationen der Deutschen
Energieagentur

www.dena-energieausweis.de
SpezielleInfosderdenazumEner-
gieausweisfürGebäude

www.dena.de/info/publikationen
Alle Publikationen der dena zum
kostenlosenDownload

www.vz-nrw.de
DieInternetseitederEnergieagentur
NRW.KlickenSieBauen+Wohnen
oderEnergie+Umwelt

www.vz-nrw.de/energieausweis
InfosderVerbraucherzentralezum
Energieausweis

www.ea-nrw.de/solarcheck_nrw/so-
larsuche.asp
Solarprüfung für �5 Euro (Solar-
checkNRW)

www.evo-energie.de
DieInternetseitedesEnergieversor-
gersevoAGinOberhausen

(DieStadtOberhausenübernimmt
keine Gewähr für die Richtigkeit
derAngabenaufdenInternetsei-
ten)

Diverse kostenlose Informations-
broschüren inPapierform finden
SiebeiderStadtverwaltungOber-
hausen imTechnischenRathaus
Sterkrade,GebäudetraktB,6.Eta-
ge im Flurbereich des Bereichs
Umweltschutz der Stadtverwal-
tung.
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1.Adresse für günstigen Küchenkauf!

OBERHAUSEN · Essener Straße 26 - Nur wenige Meter vom
Telefon: 02 08-46 8410-0 · Öffnungszeiten: Mo.-Fr.10-19 Uhr · Sa.10-18 Uhr.

www.kuechenwelt-danne.de

EDEL, HOCHWERTIG, GÜNSTIG!
UND ALLES INKLUSIVE!

Fachliche Beratung, Aufmaß-Service, 
3D-Umsetzung am PC, Komplett-Montage, 

Sanitär- und Elektroanschlüsse, Reinigung Ihrer
neuen Küche, Jahresinspektion auf Wunsch, 

günstige Finanzierung, 3 Jahre Garantie 
auf alle E-Geräte.

http://www.kuechenwelt-danne.de

